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Liebe
Mitglieder,

wieder geht ein Jahr 
dem Ende zu, ein 
Jahr, das für uns alle 
sehr turbulent war. 
Wir hoffen alle, dass 
das kommende Jahr 
etwas mehr Ruhe 
bringt. Ihnen allen und Ihren Angehörigen wünsche 
ich ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr 2015.
Hier auch ein Dank für die schönen Fotos, die ich für 
den WUFF bekommen habe. Machen Sie weiter 
so.
Ich freue mich auf Ihre Artikel und Bilder für das 
nächste Jahr.

Wenn Sie Beiträge und Bilder per E-Mail schi-
cken, denken Sie bitte unbedingt daran, in der 
Mail als Betreff „WUFF“ anzugeben! Sonst 
können Ihre Beiträge nicht zugeordnet werden. 
Das wäre sehr schade. Die Bilder, natürlich in 
Farbe, mit möglichst 300 dpi Auflösung. Die 
Größe der Bilder spielt keine Rolle.

ACHTUNG !!! · ACHTUNG !!!
Bitte unbedingt darauf achten, dass Texte und 
Bilder nicht in einer Datei geschickt werden.
Bitte getrennt schicken!!! Das heißt: Die Bilder 
bitte nicht in die Word-Datei einbinden, sondern  
als JPEG-Datei beilegen. Wenn Sie Hundebilder 
schicken, geben Sie bitte den vollständigen Na-
men des Hundes an, damit wir den Namen auch 
abdrucken können.
Artikel bitte nicht im E-Mail-Programm schreiben, 
sondern als Word-Datei (.doc) senden. Danke!
ACHTUNG!!! Bitte nicht als DOCX-Datei.

Für E-Mails verwenden Sie bitte die RZV-Mail:
„wuff@kromfohrlaender.de“.

Bis dann, Euer

Redaktionsteam
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foto, Briefe, Faxe etc.) oder auf  elektronischem Wege (E-Mail, CD-ROM, ZIP etc.) wird keine 
Haftung übernommen und keine Veröffentlichung garantiert. Eine Veröffentlichung wird mit der 
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Impressum

Frank Braun mit Lissy

Editorial
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Mitteilungen des 1. Vorsitzenden

Heiko Zahn

Liebe Mitglieder,
immer wenn es mit großen Schritten auf die Advents- 
und Weihnachtszeit zugeht, zieht man auch gerne Bi-
lanz, wie das abgelaufene Jahr so war. Ich möchte 
versuchen eine kurze Rückschau auf das Jahr 2014 
zu nehmen, ohne den Artikeln im hinteren Teil des 
WUFF vorzugreifen. Aber kurz gesagt kann man 
feststellen: Es wurde viel geschafft und erreicht, He-
rausforderungen und Probleme wurden gelöst. 
Die Fixtermine der vergangenen Jahre wurden auch 
in diesem Jahr wieder eingehalten: Es gab vier Kö-
rungen, eine Mitgliederversammlung, den Junghun-
detag und diverse Ausstellungen. Darüber hinaus wur-
den mit Leipzig und Karlsruhe zwei weitere Messen mit 
unserem Informationsstand ausgestattet. Abgerundet 
wurde das Jahr von dem Spaziergang auf der „Krom-
Fohr“ mit der Erkundung des Ferienhauses der Fami-
lie Schleifenbaum.
Erfolgreich umgesetzt wurde die WEB-DB. Das Über-
führen aller vereinsinternen Datenbanken wie das 
Zuchtbuch, die Mitglieder- und Gesundheitsdatenbank 
in nur ein System, das nun von jedem internetfähigen 
PC aus benutzt werden kann, ist schon eine einmalige 
Sache für einen Verein unserer Größenordnung und 
trägt zum Gelingen einer gesunden Zucht und effek-
tiven Arbeitens bei. 
Die Mitgliederversammlung im Mai war leider etwas 
wenig besucht. Ich hätte mir mehr Resonanz und Teil-
nahme gewünscht. Sieht man es einmal positiv, dann 
zeigt es vielleicht, dass die Mitglieder im Wesentlichen 
mit der Arbeit des Vorstands zufrieden waren. Wäh-
rend der MGV konnten mit Jutta Weinert und Robert 
Bialy zwei neue Mitglieder in den Zuchtausschuss ge-
wählt werden. Birgit Nothelle konnte  die Prüfung zur 
Zuchtwartin erfolgreich ablegen und wurde bei der 
Vorstandssitzung im Herbst zur Zuchtwartin ernannt. 
Leider mussten im Spätjahr die Positionen der Schatz-
meisterin und der Webmasterin neu besetzt werden, 
weil Sabine und Katharina Lange zurückgetreten waren.

Im Zuge der Übergabe des Webmasters wurde der In-
ternetauftritt vollständig überarbeitet und der Seite ein 
neues Gesicht gegeben. Mit täglich mehr als 200 Be-
suchen ist unsere Seite stark frequentiert, was ein-
mal mehr zeigt, wie wichtig ein virtueller Auftritt ist.  
Auch unsere Züchter spiegeln das wider: wenn ein 
Wurf geplant ist und auf der Züchterseite etwas ver-
ändert wird, oder neue Bilder von Welpen gezeigt wer-
den, dann gehen die Zugriffszahlen steil nach oben. 
Auf der anderen Seite habe ich das Gefühl, dass von 
vielen Züchtern immer öfter erwartet wird, dass der 
Verein die Vermarktungsaktivitäten für ihre Zucht über-
nehmen soll. An der Stelle möchte ich von meinen Er-
fahrungen auf der Messe in Karlsruhe berichten: Der 
Verein hat dort einen Informationsstand im Infobereich 
der Messe aufgebaut. Meine Frau und ich waren ab-
wechselnd Samstag und Sonntag vor Ort und bei-
de sehr überrascht vom großen Interesse an unserer 
Rasse. Die Nachfrage war nahezu überwältigend, teil-
weise wurden drei Gespräche gleichzeitig geführt und 
Interessenten warteten bis zu 10 Minuten, bis sie an 
der Reihe waren! Neben meiner Frau und mir war nur 
Gesche Blankenagel das ganze Wochenende da. Am 
Samstag war Karin Belz vom Zwinger „von der Back-
nanger Bucht“ und am Sonntag Pia Groß vom Zwinger 
„vom oberen Legel“ anwesend. Elaisa Bonorden hat-
te ebenfalls vor zu kommen, hat sich aber kurzfristig aus 
wichtigem Grund entschuldigt. Mehr Resonanz aus der 
Züchterschaft gab es bedauerlicherweise nicht. Nach-
dem ich gesehen hatte, welchen Zuspruch es gab und 
wie gering das Interesse der Züchter war, sich selbst 
und ihre Hunde zu präsentieren, möchte ich einmal da-
rauf hinweisen, dass es nicht nur die Aufgabe des Ver-
eins sein kann die Rasse bekannter zu machen. Ein 
vorhandener Internetauftritt und die Hoffnung, dass der 
Verein die Interessenten „schon herbeischaffen wird“, 
ist ein Irrglaube. Ich möchte Sie daher ermuntern sich 
an solchen Veranstaltungen zu beteiligen. Der Ver-
ein übernimmt die Kosten für die Stände und hat mit 
Frau Blankenagel eine engagierte Person gefunden, 
die nicht nur die Organisation, sondern auch die Be-
treuung des Standes übernimmt.  Die Termine erhalten 
Sie wie gewohnt auf der Homepage des Vereins oder 
wenden Sie sich direkt an Frau Blankenagel, die Ihnen 
gerne weitere Informationen zum Thema Messeauftritt 
geben wird. In die Detailplanung werden wir nach der 
nächsten Vorstandssitzung im Januar 2015 gehen. 
Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben eine schö-
ne Adventszeit und hoffe, dass wir auch im nächsten 
Jahr wieder viele Kromiwelpen auf dieser Welt begrü-
ßen dürfen.

Heiko Zahn
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Zuchtbuchstelle

Marion Wisst

Liebe Mitglieder, 
Advent, Advent ein Lichtlein 
brennt…... Schon wieder ist das 
Jahr vorüber. Wenn Sie diesen 
WUFF in den Händen halten, 
steht Weihnachten vor der Tür. Die 
besinnliche Zeit ist da und ohne un-
sere Kromis würde wahrscheinlich 
keiner von uns täglich vor die Tür 

gehen. Welch ein Glück, dass wir sie haben!
Zeit, auf das Zuchtjahr 2014 zurückzublicken. Wie schon 
im letzten WUFF berichtet, war es ein recht ruhiges 
Jahr und ich bin schon neugierig darauf, wie das Zucht-
jahr 2015 sein wird. Hier nun die Zahlen aus 2014:
In diesem Jahr sind bislang 25 Würfe geboren. Dreizehn 
Würfe in Rauhaarzwingern und zwölf Würfe in Glatthaar-
zwingern. In diesen 25 Würfen wurden insgesamt 171 
Welpen geboren und es konnten 158 Welpen ins Zucht-
buch eingetragen werden. Hiervon waren 83 rau und 75 
glatt. Es gab 81 Rüden und 77 Hündinnen. Die durch-
schnittliche Wurfgröße lag bei 6,32 Welpen. In 2014 er-
warten wir noch die Geburt von zwei weiteren Würfen.
Der VDH/FCI genehmigte sieben neue Zwingernamen für 
die Zucht im Rassezuchtverein.
Bei den in diesem Jahr statt durchgeführten sechs Kö-
rungen, hiervon zwei bei unseren Schweizer Freunden, 
wurden 18 Rüden und 18 Hündinnen angekört. Auch hier 
war die Verteilung rau zu glatt ausgewogen. Bei den Rü-
den acht rau und zehn glatt. Bei den Hündinnen je neun 
rau bzw. glatt.
Schon jetzt möchte ich die Junghundebesitzer, die sich 
mit dem Gedanken tragen ihren Kromi vielleicht in die 
Zucht zu bringen, wieder einladen diesen bei den Kö-
rungen 2015 einmal unverbindlich vorzustellen. Das je-
weilige Team freut sich ganz sicher auf Sie!
Zwischenzeitlich hat sich das Arbeitsmedium der Zucht-
buchstelle geändert. Seit 01.09.2014 arbeite ich mit der 
für uns entwickelten und programmierten WEB-Daten-
bank. Obwohl ich im Vorfeld viele Stunden damit ver-
bracht habe die WEB-DB auf Darstellungs- oder Anwen-
dungsfehler zu prüfen, finden sich jetzt, im täglichen Ar-
beiten mit ihr, immer wieder kleine „Knackpunkte“, die ge-
ändert werden müssen. Ebenso seit Anfang September 
können Züchter mit dieser neuen Anwendung arbeiten 
und ich würde mich freuen, wenn Sie mich mit Ihren kon-
trollierenden Augen unterstützen würden.
Ein weiterer arbeitsintensiver Bereich ist die Adresspfle-
ge. So wurden zwei verschiedene Adresslisten in der 
WEB-DB zusammengeführt: die Mitgliederliste und die 
Käuferlisten, die wir von den Züchtern erhalten. Momen-
tan sind wir dabei, doppelt geführte Adressen zu finden 
und zu löschen.
Liebe Züchter, bitte denken Sie daran, wenn Sie einen Ih-

rer Welpen in das Ausland verkaufen, für diesen bei der 
Zuchtbuchstelle eine Auslandsanerkennung zu beantra-
gen. Zu diesem Thema hat Beat Joos, der Zuchtleiter 
des Schweizer Kromfohrländer Clubs, bereits in WUFF 
3-2014 einen Bericht veröffentlicht. Vor allem wenn die-
se Hunde im Ausland in die Zucht gehen sollen, müssen 
sie in das jeweilige Stammbuch/Zuchtbuch eingetragen 
werden und erhalten dort eine neue Zuchtbuchnummer. 
Dies geht nur mit der „Bescheinigung“ des VDH, dass die 
Hunde in Deutschland gezüchtet und eingetragen wur-
den. Gerne berate ich Sie telefonisch.

Zum Titel „Veteranen Champion Klub“ gratulieren wir den 
Kromfohrländer-Hündinnen Wara vom rauhen Stein und 
Bastienne vom Vorster Wald ganz herzlich! Sie haben un-
sere Rasse auf vielen Ausstellungen vertreten und ge-
zeigt, dass auch unsere Senioren sich durchaus im Ring 
präsentieren können.
Wie schon in den vergangenen Jahren wird auch Anfang 
2015 wieder die Gesundheitsumfrage durchgeführt. Tur-
nusmäßig angeschrieben werden die Besitzer derjeni-
gen Kromfohrländer die in 2014 ein –drei – fünf –sieben 
– zehn – dreizehn –sechzehn Jahre alt geworden sind.
In den vergangenen 15 Jahren wurden sowohl der Druck, 
die Versandvorbereitung als auch der Versand von mei-
ner Familie und mir durchgeführt. Dies ist mir nicht mehr 
möglich, auch weil ich die Position des Schatzmeisters 
kommissarisch übernommen habe. So werden erstmalig 
Druck und Versand außerhalb des Vereins durchgeführt 
werden. Ich gehe aber davon aus, dass die Fragebögen 
trotzdem Mitte bis Ende Januar 2015 bei Ihnen eingehen 
werden.
Hier noch ein Hinweis in eigener Sache. Nachdem ich 
mir letztes Jahr über E-Mail einen Trojaner auf meinen 
PC gezogen hatte, werden E-Mails, die nicht eindeutig zu 
identifizieren sind oder keinen Absender anzeigen, kon-
sequent ungeöffnet gelöscht! Sicher haben Sie hierfür 
Verständnis. Telefonisch bin ich immer zu erreichen.
Zum Schluss noch eine Terminankündigung. Von Seiten 
der Züchter kam schon vor längerer Zeit der Wunsch die 
Körung Süd auch einmal in Bayern zu veranstalten. Zwi-
schenzeitlich wurde, dank der Hilfe einer Züchterin, ein 
geeigneter Platz gefunden. Genauer Termin und Zucht-
richter sind noch offen und werden in 2015 sowohl im 
wuff, als auch auf der Vereins-HP veröffentlicht. 
Hier schon einmal die Daten: 91590 Bruckberg bei Ans-
bach/Nürnberg, Termin: September 2015. Körleitung Ma-
rion Wisst
Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Kromis eine besinn-
liche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest, viele lecke-
re Hundekekse für Ihren vierbeinigen Begleiter und vor 
allem Gesundheit für Mensch und Kromi!

Bis bald Ihre Marion Wisst, Zuchtbuchstelle
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Zuchtbuchstelle
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Liebe Mitglieder,
schon wieder sind wir im letz-
ten Jahresviertel. Die Zeit 
rauscht nur so vorbei, oder 
empfinde nur ich das so?
In diesem Jahr habe ich an al-
len vier Körungen teilgenom-
men und viele tolle Züchter, 
Erstzüchter und Zuchthunde 

kennen gelernt. Wir hatten viele gute Gespräche, 
von Kritik bis Zuspruch war alles dabei. 
Ich bedanke mich ausdrücklich für das gute Mitei-
nander und die gute Zusammenarbeit mit den Funk-
tionsträgern. Ich habe den Eindruck, dass wir alle 
gemeinsam in diesem Jahr schon viel bewegt ha-
ben, und wünsche mir, dass wir mit dem einge-
schlagenen Weg den RZV und die Kromizucht gut 
voranbringen. Zu den aktualisierten Zuchtlenkungs-
maßnahmen möchte ich auf den Artikel in diesem 
WUFF verweisen. Aktuell sind wir im Gespräch 
mit Biofocus und sind zuversichtlich, bis zum Jah-
resende eine günstigere und möglichst vereinfachte 
Vorgehensweise für den HFH-Gentest am Start zu 
haben. Danke an Dietmar Wisst für seinen Einsatz!

Was unsere eigene Zucht im Zwinger von der alten 
Leine betrifft, muss ich leider mitteilen, dass Crash-
Calle von der alten Leine am Mittwoch, 15.10.2014 
am späten Nachmittag im Alter von drei Jahren und 
Neun Monaten eingeschläfert werden musste. 
Calle war am Sonntag noch fit.  Am Montag war er 
nicht so munter wie sonst und die Besitzer haben 
an seinem Bauch Hämatome festgestellt und er hat-
te blutiges Zahnfleisch. In der Kleintierklinik wurde 
er untersucht und mit hochdosiertem Kortison und 
Antibiotikum behandelt. Das Blutbild war recht gut, 
bis auf den Thrombozytenwert, der gegen Null ging. 
Der Zustand hat sich über Dienstag bis Mittwoch 
weiter verschlechtert (das Blutbild auch). Calle hat-
te starke innere Blutungen und musste schließlich 
eingeschläfert werden. Die Diagnose ist eine au-
toimmune Thrombozytopenie. Es wurden Antikör-
per gegen die Thrombozyten im Blut nachgewiesen. 
Über auslösende Faktoren kann ich leider nichts 
mitteilen, hierzu ist mir nichts bekannt. Calles Fa-
milie und auch wir haben den kleinen Kerl sehr ge-
liebt. Er fehlt!

Ich wünsche Ihnen allen und Ihren Kromis gute Ge-
sundheit und würde mich freuen, viele von Ihnen bei 
der nächsten Mitgliederversammlung zu sehen.

Thomas Müting, Zuchtleiter

Thomas Müting

Mitteilungen Zuchtleiter

Bericht des Schatzmeisters
Liebe Mitglieder, 
zum 30.09.2014 hat unsere Schatzmeisterin, Frau 
Sabine Lange, ihr Amt aus beruflichen Gründen lei-
der niedergelegt. Gemäß Satzung § 34 Punkt 1 wur-
de ich bei der letzten  Vorstandssitzung (12.Oktober 
2014)  mit dem Amt des Schatzmeisters bis zur Mit-
gliederversammlung 2015 kommissarisch betraut.
Ich hatte ja gehofft, dass die für dieses Jahr an-
stehende Umstellung der Einzugsermächtigungen 
in das SEPA Lastschriftverfahren schon durchge-
führt worden war, aber leider war dies aus zeitlichen 
Gründen noch nicht geschehen. Deshalb eine drin-
gende Bitte an Sie, liebe Mitglieder. Sollte sich Ihre 
Bankverbindung in 2014 geändert haben, setzen 
Sie sich bitte schnellstmöglich mit mir in Verbindung 
damit die korrekten Angaben in unser System ein-
gearbeitet werden können.

Die Mitgliedsbeiträge für 2015 werden ab dem 
15. Januar 2015 eingezogen. Die Gläubiger Iden-
tifikationsnummer für den Rassezuchtverein 
lautet DE04ZZZ00000453663.

In diesem Zusammenhang weise ich Sie darauf hin, 
dass Ihre Daten beim Rassezuchtverein der Krom-
fohrländer e.V. gespeichert werden. Sie werden 
im Sinne des Datenschutzes behandelt und aus-
schließlich zur Durchführung des Vereinszweckes 
verwendet, wie z.B. Abfrage der Gesundheitsdaten 
Ihres Kromfohrländers oder Einladungen zu Verein-
sinternen Veranstaltungen. Sollten Sie damit nicht 
einverstanden sein, widersprechen Sie schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden.
Sie könnten sich vorstellen den Vorstand bei seiner 
Arbeit zu unterstützen und haben Erfahrung im Um-
gang mit Buchführung und Bankdaten? Wir würden 
uns sehr freuen, wenn unter unseren Mitgliedern je-
mand bereit wäre das Amt des Schatzmeisters zu 
übernehmen. Über den zeitlichen Aufwand und das 
Arbeitsgebiet gebe ich gerne telefonisch Auskunft.

Ihre Marion Wisst, Kom. Schatzmeisterin
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Zuchtleiter

Die Hereditäre Fußballen Hyperkeratose ist eine 
vererbbare Erkrankung. Sie bewirkt ein übermäßi-
ges Wachstum der Krallen und der Hornhaut an den 
Fußballen. Die Fußballen können tiefe, schmerz-
hafte Risse aufweisen und die spröden Krallen kön-
nen häufig abreißen. Hautprobleme sind bei dieser 
Erkrankung auch nicht ungewöhnlich.
Aus der Verpaarung zweier Zuchttiere können nur 
dann erkrankte Welpen hervorgehen, wenn zwei 
HFH-anlagetragende Elterntiere miteinander ver-
paart werden (autosomal rezessiver Erbgang).

HFH-Gentest und Zuchtlenkung

Wie schon Anfang des Jahres auf der Homepage 
und im WUFF 02-14 angekündigt, wurden die 
Zuchtlenkungsmaßnahmen mit Blick auf die neuen 
Erkenntnisse überarbeitet und aktualisiert. Im Zuge 
der Anpassungen sind auch  das für die Körung re-
levante Formblatt für die veterinärmedizinische Un-
tersuchung und das dazugehörige Informationsblatt 
für den Tierarzt überarbeitet worden.
Hier möchte ich eine Kurzdarstellung der wesent-
lichen Änderungen geben.
Bei einer Verpaarung wird künftig darauf geachtet, 
dass eine Hündin, die das laut Gentest HFH-An-
lagenträger ist, nur von einem Partner belegt wer-
den darf, der per Gentest nachweislich HFH-anla-
gefrei ist. In der Praxis kann also eine HFH-anlage-
freie Hündin mit gesunden Rüden verpaart werden, 
für die kein Gentest erforderlich ist, wohingegen 
eine HFH-anlagetragende Hündin einen Rüden fin-
den muss, für den ein Gentestergebnis HFH-anla-
gefrei vorliegt. Mit dieser Regelung wird eine Über-
gangszeit geschaffen, bei der für die zugelassenen 
Zuchttiere nach und nach die Ergebnisse von HFH-
Gentests vorliegen werden.
Uns ist klar, dass hier für die Züchter (mit Hündin 
oder Rüde) zusätzliche Kosten entstehen und Über-
zeugungsarbeit zu leisten ist. Hier möchte ich die 
Züchter mit Hündin bitten bedarfsweise die Züchter 
mit Rüden zu kontaktieren und zu dem HFH-Gen-
test zu motivieren.

Für künftige Zuchtzulassungen wird das Ergebnis 
vom HFH-Gentest bereits bei der Anmeldung zur 
Körung vorzulegen sein.
Vor dem Hintergrund, den HFH-Gentest möglichst 
zeitnah für alle Zuchttiere verbindlich einzuführen 
und dabei die Kostenbelastung für Erstzüchter nicht 
ausufern zu lassen, haben wir in Zusammenarbeit 

mit zwei Tierärzten die veterinärmedizinische Un-
tersuchung auf den Prüfstand gestellt und kritisch 
hinterfragt, welche Untersuchungen wirklich für die 
Zucht gesunder Kromfohrländer erforderlich sind.
Das überarbeitete Formblatt für die vet.med. Unter-
suchung enthält nun die Verdachtsbeurteilung der 
Ellenbogen und Patella. Die Beurteilung des Gang-
bildes ist entfallen, da diese ohnehin bei der Körung 
erfolgt.
Was das Blutbild betrifft, kann  dieses hilfreich sein, 
eine akute Infektionserkrankung festzustellen, je-
doch kann das Ergebnis keine für die Zucht hilf-
reichen Hinweise geben. Aus diesem Grund wird 
künftig auf das kostenintensive Blutbild verzichtet. 
Für die künftigen Erstzüchter, die einen HFH-Gen-
test für ihren Rüden oder ihre Hündin zur Körung 
machen lassen müssen, werden die Kosten für den 
HFH-Gentest durch den Wegfall der Kosten für das 
Blutbild mehr als ausgeglichen.

Aktuell verhandelt der RZV mit verschiedenen An-
bietern von HFH-Gentests. Wir sind zuversichtlich, 
bis zum Jahresende eine günstigere und möglichst 
vereinfachte Vorgehensweise für den HFH-Gentest 
am Start zu haben. Sie werden entsprechend über 
die Homepage des RZV informiert werden.

Aus eigener Erfahrung (Bosse von der Alten Leine) 
kann ich Ihnen versichern, dass es besser ist, die 
Gefahr einer Hereditären Fußballen Hyperkerato-
se bei einem Ihrer Welpen zu vermeiden. Mit dem 
HFH-Gentest ist uns hierzu die Möglichkeit gege-
ben.

Thomas Müting, Zuchtleiter

Kurze Anmerkung zur Hereditären Fußballen Hyperkeratose (HFH)

Elfe von der Au
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Zuchtlenkungsmaßnahmen des Rassezuchtvereins der Kromfohrländer

Zuchtziel des RZV der Kromfohrländer ist es, Hunde zu züchten, die dem Standard entsprechen und frei 
von vererbbaren Krankheiten sind.

Hierzu hat der erweiterte Vorstand gem. Satzung §32.2 folgende Zuchtlenkungsmaßnahmen beschlossen.

Nicht in Deutschland stehende Zuchttiere

Für Zuchttiere, die nicht in Deutschland stehen, gilt:
Vor dem Zuchteinsatz sind eine Kopie der Ahnentafel und der Befund einer Gesundheitsuntersuchung 
nach Vorgabe des RZV einschließlich Zahnkarte in deutscher Übersetzung vorzulegen. Weiterhin sind 
Fotos von beiden Seiten und der Frontansicht vorzulegen.
Dies gilt für Zuchtabsichten, für die der RZV um Beratung und Auskunft gebeten wird.

Anzahl der Deckrüdeneinsätze

Ein Rüde darf vom vollendeten dritten Lebensjahr an innerhalb von 24 Monaten höchstens drei Würfe mit 
lebenden, in das Zuchtbuch des Rassezuchtvereins der Kromfohrländer e.V. oder eines FCI Verbandes 
eingetragene Welpen zeugen. Stichtag ist der Wurftag.

Ab dem vollendeten achten Lebensjahr des Rüden entfällt die zeitliche Begrenzung.

Er darf maximal sechs Würfe zeugen. Über weitere Deckeinsätze entscheidet, auf formlosen Antrag, der 
Erweiterte Vorstand.
Zu jedem Zeitpunkt kann der Erweiterte Vorstand weitere Deckeinsätze aussetzen, wenn der begründete 
Verdacht besteht, dass der Rüde unerwünschte Eigenschaften (z.B. Krankheiten, Wesensschwächen, 
Abweichungen vom Standard usw.) vererbt oder sein weiterer Einsatz Risiken für die künftige Population 
zur Folge hätte.

Kriterien für die Bearbeitung von Zuchtanträgen durch den Zuchtausschuss

Einer Paarungswiederholung wird nur in Ausnahmefällen zugestimmt. Keine Zustimmung wird erteilt, 
wenn die Welpen des ersten Wurfes bei Zuchtantragstellung noch keine 18 Monate alt sind.

Nicht zugestimmt wird folgenden Verpaarungen:

1. Glatt-kurz x glatt-kurz
2. Hellgeboren x Hellgeboren

3. Wenn beide Partner in gleicher Weise vom Standard abweichen (z.B. zu langes Haar, fehlende Zähne, 
Mantel, schmale Blesse usw.), auch wenn diesbezüglich  Paarungsauflagen bei der Körung nicht explizit 
definiert worden sind.
Hat ein Paarungspartner mehr als einen Fehlzahn, muss der  andere Partner vollzahnig sein (fehlende M3 
können unberücksichtigt bleiben). 

4. Wenn von beiden Seiten gesundheitliche Risiken der gleichen Art bestehen

5. Die zu verpaarenden Tiere dürfen bis zur dritten Generation keinen gemeinsamen Ahnen haben.  Über 
Ausnahmen entscheidet der Zuchtausschuss im begründeten Einzelfall.

Der Zuchtausschuss behält sich in Zweifel- und Grenzfällen vor, davon abzuweichen wenn, es dem 
Interesse der Rasse dient.

Zuchtleiter
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Zuchtausschluss bei vererbbaren Krankheiten

Mit Tieren, die von  einer vererbbaren Krankheit  betroffen sind  darf nicht gezüchtet werden.  Dazu 
gehören z.B. Epilepsie, vererbbare Ballenerkrankung, vererbbare Augenkrankheiten und andere 
wissenschaftlich anerkannte Erbkrankheiten.

Patellaluxation:

Hunde mit Patellaluxation werden zur Zucht nicht zugelassen.
Vor dem 31.12.2013 zur Zucht zugelassene Tiere sind hiervon nicht betroffen.
Für diese Tiere gilt die folgende Regelung unverändert.
Hunde mit PL Grad 1 dürfen nur mit Hunden mit PL Grad 0 (frei) verpaart werden.

Cystinurie:

An Cystinurie erkrankte Hunde, deren Vollgeschwister und die Elterntiere sind zur Zucht nicht zugelassen, 
ebenso Nachkommen der 1. Generation erkrankter Hunde.

Hereditäre Fussballen Hyperkeratose (HFH), ehem. Corny feet:
HFH-Anlageträger dürfen nur mit HFH-anlagefreien Tieren verpaart werden. Ist ein Zuchttier HFH-
Anlageträger, so muss jeder hierzu beantragte Paarungspartner HFH-anlagefrei sein. Der Nachweis 
erfolgt durch einen vom RZV anerkannten Gentest und ist spätestens mit der Zuchtabsichtserklärung zu 
erbringen. Er ist für jedes Zuchttier einmalig vorzulegen.

Genotypverfahren

Zur Bekämpfung der Epilepsie wurde das Genotypverfahren eingeführt. Der Grenzwert der zu 
verpaarenden Tiere  ist im Zuchtlenkungsplan für Epilepsie festgelegt (derzeit R = 0,0700).

Wenn über die Gesundheit der Tiere und deren familiäres  Umfeld  keine ausreichend gesicherten 
Erkenntnisse vorliegen, wird der P-Wert in der Genotypliste auf 0,5000 gesetzt.

Hat ein Paarungspartner zum Zeitpunkt des Decksprungs einen Genotypschätzwert von 0,5 oder schlechter, 
so dürfen Welpen aus dieser Paarung nicht vor dem vollendeten dritten Lebensjahr in der Zucht eingesetzt 
werden. 

Die Inhalte der Genotypliste und des Zuchtlenkungsplanes Epilepsie sind Bestandteile der 
Zuchtlenkungsmaßnahmen.

Die Satzung, die Zuchtordnung, die Körordnung, sonstige Ordnungen  und Beschlüsse des Vorstandes 
bleiben hiervon unberührt und haben Vorrang.

Stand 12.10.2014

Zuchtleiter

Acla (Lissy) vom Bullerteich
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Der Infostand für
Kromfohrländer auf Reisen

Der Informationsstand für Kromfohrländer ist seit 
1999 Bestandteil der beiden größten Hunde-Aus-
stellungen in Deutschland, der Bundes- und Euro-
pasiegerschau in Dortmund.
2014 reiste der Stand der Kromfohrländer das erste 
Mal durch Deutschland. Bei weiteren Hundeaus-
stellungen wurde der Kromfohrländer live vorge-
stellt um Interesse an dieser tollen  Rasse zu we-
cken.
Regionale Züchter und Zuchtrüdenbesitzer unseres 
Vereins leisteten an dem Stand ehrenamtlich viel für 
die Bekanntheit der Rasse.
Im Mai war der Stand traditionell bei der  dreitägigen  
Europasiegerzuchtschau. 
Die Züchter von „ Castillo Monte Bensi“, „ von der 
Wasserschneppe“, „ vom langen Fuchsbau“, „vom 
rauhen Stein“, Frau Flammang als Rüdenbesitzerin  
und elf  Kromfohrländerinnen zeigten, dass es die-
se Rasse gibt und wie sie ist und beantworteten alle 
Fragen rund um die Rasse.

Im August reiste der Informationsstand nach Leip-
zig zur größten Ausstellung im Osten – die „Ger-
man-Winner -Show“. Dort zeigten wir uns zum er-
sten Mal.
Die Züchter „vom langen Fuchsbau, „von der Ni-
klashütte“, „vom Rieth“  und Familie Lewandowski 
stellten die Rasse und deren Qualitäten mit sechs 
Kromfohrländern dem dortigen Publikum vor. Das 
Interesse war groß, vor allem da unsere Kromis 
im Osten noch nicht so bekannt sind. Die Züchter 
konnten durch ihre Anwesenheit und Gespräche 
vermitteln, dass  es auch in dieser Region Züch-
ter gibt.
Im Oktober war dann wieder die dreitägige  Bundes-
siegerausstellung in Dortmund. Die Zwinger „Castil-
lo Monte Bensi“, „vom Holtener Venn“, „vom rauhen 
Stein“ und die Rüdenbesitzer Frau Flammang und 
Frau Dirks machten zusammen mit neun Rassever-
tretern erfolgreich Werbung für unsere Rasse.
Und zuletzt in diesem Jahr machte der Infostand im 

November in Karlsruhe Halt. Auch dort wurde die 
Rasse zum ersten Mal vorgestellt. Die Züchter „ von 
der Backnanger Bucht“, „vom rauhen Stein“, „vom 
oberen Legel“ und der 1. Vorsitzende, Herr Zahn,  
sowie die Schriftführerin Frau Zahn, stellten mit fünf 
Kromfohrländern dem sehr zahlreichen Publikum 
die Rasse vor.

In Dortmund hat der Stand schon Tradition, an den 
neuen Standorten wurde der Kromfohrländer be-
kannter gemacht. Es wurde viel Sympathie und In-
teresse bei den Besuchern hervorgerufen, beson-
ders durch die anwesenden Vierbeiner, die an al-
len Orten starke Werbung für ihre Rasse machten.
Bei Besuchern der Stände in Dortmund und Leip-
zig wurde durch die Information der Wunsch nach 
einem Kromfohrländer geweckt oder gefestigt. 
Viele bemühten sich jetzt um einen Welpen. Auch in 
Karlsruhe war das Interesse sehr groß.
Wir hoffen, durch die Reisen unseres  Standes  das 
Interesse an einem Kromfohrländer aus der Zucht 
unseres Vereins gestärkt und gezeigt zu haben, 
dass der reinrassige Kromfohrländer einfach ein-
malig ist und dass sich das Warten auf so einen 
Hund lohnt.

Die Planung für 2015 läuft bereits um auch im kom-
menden Jahr weiter die Einmaligkeit dieser Rasse 
bekannt zu machen. Machen auch Sie mit! Wir freu-
en uns über jede helfende Hand. 

Gesche Blankenagel, Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 

Berichte
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Hunde frei laufen zu lassen und wir verhandelten 
mit dem Eigentümer des idyllischen Waldrestau-
rants Gut Entenpfuhl darüber dort mit der ganzen 
Hunde-Bande nach der Wanderung zu Speis und 
Trank einkehren zu können. Als nächstes wurde der 
Termin dann auf der Internetseite des Zwingers vom 
Herver Land, auf der Facebook-Seite der Gruppe 
Kromfohrländer in Belgien und der Facebook-Seite 
unserer Zuchthündin Cashira vom Brühler Schloss 
gepostet in der Erwartung, dass ein kleines Trüpp-
chen zusammen-kommen würde. Aber es kam et-
was anders�. Recht schnell gingen bei uns per Mail 
die ersten Anmeldungen ein und je näher der Tag 
rückte, desto größer wurde die Dichte an einge-
henden Mails und Mitteilungen. 

Und so kam es, dass die Parkgelegenheiten am 
Treffpunkt wirklich eng wurden: Es sind ca. 45 
Kromfohrländer-Liebhaber mit ca. 30 Kromfohr-
ländern zusammen gekommen. Marleen teilte als 
Wegzehrung selbst gepflückte Birnen aus. Super 

Bei der letzten Körung in diesem Jahr am Samstag, 
den 04.10.2014 in Baden-Baden haben wir sieben 
Kromis für die Zucht gewinnen können. Vier glatt-
haarige Rüden, zwei rauhaarige und eine glatthaa-
rige Hündin vergrößern nun die Anzahl der aktu-
ellen Zuchthunde. Zwei Kromis dürfen sich erneut 
vorstellen.
Bei schönstem Herbstwetter haben auch viele Be-
sucher und Interessenten den Kromis und ihren Be-
sitzern die Daumen gedrückt.
Herr Peterburs hat als Richter gemeinsam mit dem 
Zuchtleiter, Herrn Müting, und der Körleiterin, Frau 
Wisst, die Hunde begutachtet. Das Hauptaugen-
merk lag dabei auf dem Rassestandard. Alle Ab-
weichungen wurden hier notiert. Natürlich liegen bei 
der Körung bereits alle erforderlichen Gesundheits-
untersuchungen vor.

Bei dem zweiten Teil der Körung - dem Wesenstest - 
war auch die Mithilfe der Besucher gefragt. Hier wird 
geprüft, wie sich der Hund in Alltagssituationen - wie 
zum Beispiel beim Laufen durch eine enge Menschen-
gasse - verhält.

Und auch zum Austoben hatten unsere geliebten 
Vierbeiner viel Platz!   
Der gastgebende Verein - der Verband der Pudel-
freunde e.V. - hat, wie auch in den Jahren davor, 
bestens für das leibliche Wohl der Zweibeiner ge-
sorgt. Dafür möchten wir unser herzliches Danke-
schön aussprechen!

Unser Fazit: Es war eine tolle Veranstaltung mit vie-
len netten Menschen und Kromis!

Eindrücke von der Körung in Baden-Baden

Die Idee wurde von Marleen Deveux mit ihren bei-
den Kromfohrländern Amina von DAN‘s Hoffnung 
und Django von der Erbacher Brücke geboren�. 
Wir plauderten im Frühjahr 2014 darüber, dass es 
doch toll wäre, mal eine deutsch-belgische Krom-
fohrländer Wanderung zu organisieren, da mittler-
weile doch schon einige „unserer Kromis“ in Belgien 
leben. Und so boten wir - Nicole und Jürgen Knopp  
an, uns um die Organisation dieser Wanderung zu 
kümmern.  Auch waren wir uns einig, dass der Aa-
chener Wald mitten im Dreiländereck Deutschland-
Belgien-Holland ein gutes Areal für diese Wande-
rung sei. Als Claudia und Lutz Erasmus im Som-
mer auf einer Bergischen Wanderung von unseren 
Plänen erfuhren, entschieden sie spontan, uns da-
rin zu unterstützen, indem sie etliche „Kromi-Fami-
lien“ über das geplante Event informierten.

Auf mehreren Spaziergängen mit Freunden und ih-
ren Hunden suchten wir eine schöne Strecke durch 
den Aachener Wald aus, welche gut geeignet ist die 

Erste Deutsch - Belgische Kromfohrländer Wanderung im Oktober 2014

Berichte
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war, dass es eine in allen Aspekten wirklich ge-
mischte Gruppe war. Es sind Familien aus Holland, 
Belgien und Deutschland mit teils nicht unerheb-
lichen Anreisewegen mitgewandert.  Auch konnten 
Interessenten bei dieser Wanderung alle Varianten 
der Kromfohrländer live erleben, egal ob glatt oder 
rau, ob kurz,- mittel- oder langhaarig. Ebenso war 
vom Welpen über den Junghund, den erwachsenen 
Kromfohrländer bis zum älteren Semester alles ver-
treten.  Die Vorhut bildete unsere liebe Hundesitte-
rin mit ihren beiden Barsoi-Rüden, die aufgrund ih-
rer Größe immer gut zu sehen waren, und so konn-
te niemand eine Abzweigung verpassen.  Wir wan-
derten ca. anderthalb Stunden durch den Wald und 
an einem kleinen Teich gab es eine Vorstellungs-
runde, da sich einige Teilnehmer nicht kannten. Auf-
grund des uns wohlgesonnen Wetters an diesem 
Tage konnten wir nach der Wanderung im histo-
rischen Innenhof von Gut Entenpfuhl gemütlich bei 
leckerer Verpflegung und netter Bedienung zusam-
mensitzen. Viele Teilnehmer waren von der Einkehr 
auf diesem schönen Gutshof begeistert.
Mein Mann und ich haben uns besonders gefreut, 
dass aus unserem A-Wurf vom Herver Land von 

diesem Frühjahr alle in Belgien lebenden Krom-
fohrländer dabei waren: Mutter Cashira vom Brüh-
ler Schloss mit Ihren Töchtern Nara und Noreen so-
wie Nero (Rufname Axl). Auch der Papa Barko von 
Crumps Mühle war extra angereist. Dazu kam dann 
noch, dass an diesem Tag unser A-Wurf ein halbes 
Jahr alt wurde und wir so mit einem Teil des Wurfes 
gemeinsam ein wenig feiern konnten. 

Motiviert von diesem schönen Nachmittag mit 
den vielen tollen „Kromis“, ihren netten Familien 
und dem positiven Feedback, welches wir spä-
ter vielfach erhalten haben, werden wir versuchen 
die deutsch-belgischen Kromfohrländer-Wande-
rungen zu etablieren und werden im neuen Jahr die 
nächs-ten Termine und Treffpunkte auf der Inter-
netseite www.kromfohrlaender-herverland.de und 
im WUFF bekannt geben. Wir freuen uns schon 
jetzt darauf!

Mit herzlichen Grüßen vom Dreiländereck.
Nicole und Jürgen Knopp mit Cashira vom Brühler Schloss und 

Nara vom Herver Land

Berichte
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Hier ist ein (Weiber-) Nest 

Einmal im Jahr heißt es von unseren Leinenhaltern: 
„Wir fahren nach Holland.“
Da sind wir vier dann voller Vorfreude auf diese be-
sonderen Tage. 
Holland – das ist für uns die Provinz Zeeland, dort 
die Insel Schouwen-Duiveland und dort der Ort 
Burgh Haamstede. Kilometerlange Sandstrände, 
die natürlich leinenlos zum Rennen, Buddeln und 
Baden einladen; Dünenfreilaufgebiete für uns Vier-
beiner und lauter hundeliebende Menschen. Da ge-
fällt es uns vieren, schon solange wir leben, super 
gut und auch unseren Leinenhaltern.
Im September war es wieder soweit, unsere Kissen, 

Decken und Näpfe wanderten mit uns und unseren 
Menschen ins Auto – ab nach Burgh Haamstede. 
Kaum angekommen, ging es direkt zum Strand und 
was sehen wir da am Wasser ? Da ist doch schon 
ein Kromi – Cecil vom Burg-
kopf. Wir haben sie lautstark 
begrüßt und alle Menschen 
haben sich gefreut über dieses 
unerwartete Treffen. Cecil 
fand den Ort auch total gut und 
wir haben sie in den folgenden 
Tagen noch häufiger gesehen. 
Am nächsten Tag durfte Gam-
ba Castillo Monte Bensi das 
erste Mal Holland kennenler-
nen. Ihre Menschen sind auch 
schon viele Jahre dort auf der 
Insel und so konnten wir vier 
ganz überraschend Gambas 
erste Strandschritte begleiten. 
Charlie Maxima van Machan-
ned freut sich immer auf ei-
nen schönen Tag in Burgh 

Haamstede, daher kam auch sie für einen sonnigen 
Tag zur Verwandtschaft. 

Grenada Castillo Monte Bensi lebt in unserer Ur-
laubsregion und daher durften wir auch mit ihr ei-
nen wunderschönen Tag verbringen. Ganz über-
raschend traf unsere Freundin Käthe vom rau-
hen Stein zu einem Kurzurlaub ein und wir 
konnten auch ihr unsere schöne Urlaubsre-
gion zeigen. Beim gemeinsamen Abendes-
sen mit allen unseren Menschen im Restau-
rant ging dort die Tür auf – und wer kam herein? 
Ein stattlicher Kromirüde mit seinen Leinenhal-
tern. El Salvador vom Krömchen war schwer beein-
druckt, als er so unerwartet fünf Kromimädels vor 
sich hatte. Wir vier Castillo Monte Bensi Mädels fin-

den jedoch, im nächsten Jahr 
könnt ihr Rüden - für die Quo-
te - doch auch mal etwas zahl-
reicher dort erscheinen!“

Viele Grüße an alle Leser,

das Castillo Monte Bensi Rudel:
Gisi vom Isarflimmern,

Aruba Castillo Monte Bensi,
Ebony vom Andromedanebel

und Elba Castillo Monte Bensi
  

Berichte
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Landmetzger Hackfleisch. Das rutschte. Diese Kost 
hat wohl auch den Darm angeregt. Bono  (sch.........) 
produzierte einen Riesenhaufen. Was mag er alles 
auf der Riesserhütte gefressen haben??? Katzen-
futter, Reste des gegrillten Ferkels, das Futter der 
anderen Hunde? Oder? Oder? Es wird sein Geheim-
nis bleiben.
Wieder zu Hause: alles in Ordnung und schlafen, 
schlafen, schlafen. Reisen bildet nicht nur, sondern 
strengt auch an.

Stern am Reisehimmel. Herbst 2014.
Einladung zum Familienfest auf der Riesserhütte, 
bayrische Alpen.
Das eingespielte Team fährt ab Reutlingen. Mann 
(D.), Frau (R.) und Kromi Bono nach Süden.
Nach Station in Füssen am nächsten Vormittag An-
kunft an der Hütte. Hufeisenförmig angeordnet drei 
Gebäude, mittig Biergarten, Hof und Weite, herr-
liches Wetter.
Freudige Begrüßung durch Teenie Lotte. Jetzt 
kommt Bono von der Leine. Er erkundet das Gelän-
de. Vorerst nur ein paar Leute, aber nach und nach 
viele Menschen (60)und last not least drei weitere 
Hunde: ein Husky, zwei Lagottas. Ersterer schon äl-
ter.  Bono freut  und freut sich, ist total aktiv. Es ist 
für ihn, als ob Weihnachten und Geburtstag auf ei-
nen Tag fallen. 
Die Seniorin äußert sich bald durch Lefzenverzie-
hen, dass es ihr reicht mit Spielen. Die drei Jüngeren 
respektieren das sofort.
Nur ab und zu ist man bei Herrchen oder Frauchen. 
Nun trifft man auch vertraute Personen (insbesonde-
re die Enkelkinder von D. und R.) Die nehmen einen 
auf Arm oder Schoß und es wird gekuschelt. Doch, 
dazu hat man zwischendurch Zeit.
Mittags erlebt man ein Gewitter. Es blitzt und kracht. 
Für Bono kein Problem.
Nachmittags  Kaffee und Kuchen für die Menschen 
in der Haupthütte. Hunde dabei, aber an der Leine 
unter den Tischen. Ebenso abends beim Festessen 
in einem anderen Gebäude. 
Nachmittags hatte sich das Gewitter verzogen und 
Menschen und Hunde konnten sich bewegen auf 
dem weitläufigen Gelände und schwatzen (die Men-
schen), spielen (die Hunde).
Abends fragte der Wirt, ob die Hund Abfälle und 
Reste des Carpaccios haben durften. Aber ja! Aller-
dings beanspruchte die Seniorin das meiste für sich.
Unser kleines Team zog sich gegen Mitternacht mit 
Bono zum Schlafen zurück. Auch das kein Problem, 
die Betten tabu wie zu Hause.
Untertags hatte Bono weder zum Trinken noch zum 
Fressen Lust, soweit von uns angeboten.
Am nächsten Vormittag allmählich Aufbruch nach 
dem Frühstück, und da jemand das Rührei verse-
hentlich auf den Boden schaufelte, hatte Bono sein 
Lieblingsfrühstück.
Dann noch weiteres Spielen der ausgeruhten Hunde 
und Abschiedsgrüße und Wünsche von und für die 
Menschen.
Aber es gab ein Nachspiel. In den nächsten Tagen, 
die wir drei in Füssen verbrachten, fraß Bono kom-
plett – nichts. R., allmählich beunruhigt, kaufte beim 

Bono vom Oberen Legel
glatthaarig, ist für die Zucht zugelassen. Er darf ab 
Ende Mai 2015 decken.
Da er ein „Hellgeborener“ ist, hat er die Auflage eine 
Partnerin mit schwarzer Nase zu finden.
Es ist uns ein Anliegen, dass er seinen hervorra-
genden Charakter vererbt.
Die Kör-Doku ist vom Feinsten.
Bonos Wesen und sein Äußeres erläutern wir bei 
Interesse gern und stellen dies auch unter Beweis.
Im Mitgliederbereich des RZV findet man mehr (Kö-
rung Baden-Baden Oktober 2014)
Steckbrief: Großer eleganter Rüde, fließende, stim-
mige Bewegungen, flink, springfreudig, freundlich, 
höflich auch zu Artgenossen, wachsam nicht ag-
gressiv, gewitter- und knallerfest, anhänglich, zu 
Späßen aufgelegt, spielt und arbeitet gern. Team-
test bestanden.
Kontaktaufnahme erbeten.                   Roswitha Kruse

Berichte



Seite 16 WUFF 04-2014

Am Samstag dem 01. November 2014 fand in Als-
feld/Eudorf im Hotel „Zur Schmiede“ die Züchterta-
gung des Rassezuchtvereins der Kromfohrländer 
(RZV) statt.
Elf Züchter waren der Einladung des Zuchtleiters, 
Herrn Müting, gefolgt. Themenwünsche wurden be-
reits im Vorfeld gesammelt, so dass man nicht un-
vorbereitet in diese Veranstaltung ging.
Zum Thema „Entwurmung der Hündin in der Träch-
tigkeit und Aufzucht“ sowie „Entwurmung der Wel-
pen“ wurden Erfahrungen und wissenschaftliche 
Erkenntnisse ausgetauscht. Die neuen „Zuchtlen-
kungsmaßnahmen des RZV“ wurden vorgestellt 
und zum besseren Verständnis erläutert.
Die neue WEB-DB (Zuchtdatenbank) des RZV 
konnte vorgestellt werden. So konnten einerseits 
die anwesenden Züchter eine Einführung in die An-
wendung erhalten und andererseits konnten wei-
tere Anregungen vom zuständigen Referenten, 
Herrn Wisst, aufgenommen werden.
Bei einem gemütlichen Abendessen im Restaurant 
klang dieser informative Nachmittag aus, bevor die 
Teilnehmer die Heimreise antraten.

Am folgenden Sonntag dem 02. November 2014 
fand ebenso im Hotel „Zur Schmiede“ ab 9.30 Uhr 
die diesjährige Erstzüchtertagung statt.
Dreizehn zukünftige Züchter nahmen an diesem 
Pflichtseminar des Rassezuchtvereins der Krom-
fohrländer (RZV) teil. Es erwartete sie ein langer, 
informativer Tag, der von drei Referenten gestaltet 
wurde.

Informationswochenende für Züchter und zukünftige Züchter des RZV
Der Zuchtleiter, Herr Müting, hatte sich zu den The-
men Genetik, Genotypverfahren im RZV, Zuchtlen-
kungsmaßnahmen, Auswahl der Deckrüden und 
der Arbeit des Zuchtausschusses vorbereitet um sie 
den Anwesenden anschaulich und verständlich vor-
zutragen.
Als beratende Tierärztin des RZV übernahm Frau 
Miesner die Themen Köruntersuchung, Läufigkeit, 
Deckakt, Wurftag, Entwurmung und Impfung der 
Mutterhündin und der Welpen aus tiermedizinischer 
Sicht und beantwortete viele Fragen der Seminar-
teilnehmer ausführlich.
Die Leiterin der Zuchtbuchstelle, Frau Wisst, erläu-
terte die Themen Formulare, Gebühren und Termine 
im RZV ebenso wie „Von der Körung zum Zuchtan-
trag“, Decktermin und Deckakt, Wurftag, Aufzucht 
und Entwicklung der Welpen, Wurfabnahme, Wel-
penkäufer, Kaufvertrag und Welpenabgabe. 
Aufgelockert wurde dieses stramme Programm von 
zwei Filmen von Kromigeburten, die uns dankens-
werterweise schon vor einiger Zeit von Beat Joos 
zur Verfügung gestellt wurden und die großen Ein-
druck bei den Seminarteilnehmern hinterließen und 
anschaulich zeigten, wie unterschiedlich die Geburt 
der Welpen verlaufen kann.
Gegen 18 Uhr endete diese Veranstaltung und die 
Teilnehmer wurden mit vielen guten Wünschen für 
ihre Zucht, versehen mit Manuskripten aller behan-
delten Themen und einer Teilnahmebescheinigung, 
von den Referenten verabschiedet, bevor alle die 
teilweise mehrere hundert Kilometer weite Heimrei-
se antraten.

Marion Wisst

Züchter- Erstzüchtertagung
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Aylas und die Schweizer Bergwelt
Im letzten Sommer hatten wir uns für 
unseren Urlaub eine weite Reise vorge-
nommen. 
Mit dem Wohnmobil von der Nordsee 
bis in die Schweiz sollte es gehen. Um 
Ayla und auch uns Menschen zwischen-
durch den nötigen Auslauf zu gewäh-
ren waren wir drei Tage unterwegs, bis 
wir lang durch Deutschland und dann in 
der Schweiz ankamen. Dort war Flims 
in Graubünden unser Ziel. Unser Sohn 
Markus, der zur Zeit dort lebt, wollte 
uns ein paar Eindrücke von der wun-
derbaren Schweizer Natur vermitteln. Für Ayla be-
deutete das erst mal eine Wiedersehensfreude, die 
man so nur bei Hunden erlebt, und anschließend 
ganz viele neue Erlebnisse. 
Zunächst haben wir den Caumasee in Flims um-
rundet. Ayla mag Wasser überhaupt nicht. Aber sie 
hat es tatsächlich gewagt, zumindest 
die Pfoten hineinzuhalten. Und dann 
machte es sogar Spaß und ein kleiner 
Tauchgang wurde auch versucht.
Da wir eine Bergwanderung machen 
wollten, kam Ayla um das Seilbahnfah-
ren nicht herum. Das fand sie nicht so 
gut, aber sie ertrug es tapfer. Außerdem 
hat es sich wirklich gelohnt. Wir fuhren 
hoch nach Naraus auf 1842 m und wan-
derten von dort über den unteren Seg-
nesboden zur Segneshütte, um zu ver-
schnaufen. Die Gegend rund um den 
Segnesboden ist einfach wunderschön, 
man wandert durch Kiesbettbäche, Quell- und 
Moosflure, Rasen und Flachmoore. Anschließend 
ging es mit der Seilbahn wieder hinun-
tert. Wir blieben ein paar Tage und wan-
derten in der Flimser Bergwelt.
Dann fuhren wir weiter von Graubünden 
ins Wallis, wo die Berge noch gewaltiger 
erscheinen. Wir fuhren über schneebe-
deckte Pässe und kamen schließlich 
zu einer Berghütte im kleinen Bergdorf 
Tatz, mit einem Panoramablick, der un-
beschreiblich ist. Für uns bedeutete der 
Aufenthalt dort ganz viel bergauf- und 
bergabwandern, was für Ayla kein Pro-
blem war. Wir besuchten den Ort Zer-
matt, der nur mit der Bahn zu erreichen 
ist. Also musste Ayla Bahn fahren. Es war aufre-
gend, aber gut. Dann ging es mit der Zahnradbahn 
zum Gornergrat in 3.089 m Höhe. Im Bahnfahren 

ist Ayla inzwischen zum Profi geworden. Oben an-
gekommen wurde erst mal im Schnee getobt. Auch 
hier ein herrliches Panorama, nicht nur der Blick auf 
das Matterhorn ist sehenswert. Hier verblieben wir 
ein paar Tage, bis es dann hieß, Abschlied nehmen 
von der schönen Schweiz. 

Wir können dieses wunderschöne Land als Ur-
laubsziel wärmstens empfehlen. Die Natur ist unbe-

schreiblich schön, die Menschen sind sehr herzlich, 
und kromitauglich ist es auf jeden Fall.

Familie Winkenjohann mit Ayla vom seidenen Band

Berichte
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Bei fast schon sommerlichen Temperaturen und 
strahlendem Sonnenschein fand am 28.09.14 eine 
Wanderung durch die münsterländische  Davert 
statt. Bis zum Beginn  der Wanderung war ich ge-
spannt, wie viele Zwei- und Vierbeiner  uns bei un-
serer Wanderung begleiten würden. Kurz vor Wan-
derbeginn um 14 Uhr konnte ich dann sehr erfreut 
feststellen, dass wir mit insgesamt 14 Personen 
und acht Kromis am Start waren.  Die Leinenhal-
ter hatten teilweise längere Reisewege in Kauf ge-
nommen, um bei der Münsterland-Wanderung da-
bei zu sein. So reisten beispielsweise Leinenhalter 
samt ihrern Vierbeinern aus Ostwestfalen-Lippe so-
wie aus dem Rheinland an.
Ein ganz besonderer Dank geht auch an die Züch-
terin des Zwingers von der Ruhrhalbinsel sowie die 
Familie von Ashas Bruder Aiello, die mich im Vorfeld 
der Wanderung tatkräftig unterstützten. 
Nun zu den „Hauptakteuren“ der Wanderung.  Von 
den acht anwesenden Kromis waren drei Rauhaar 
und fünf Glatthaar. Erstaunlicherweise  bildeten die 
Rüden mit sechs eindeutig die Mehrheit.
Nach immer wieder freudigen Begrüßungen der 
neu ankommenden Zwei- und Vierbeiner starteten 
wir um  etwa 14.10 Uhr mit der Wanderung. Auf der 
etwa einstündigen Wanderstrecke, die uns durch 
Feld, Wald und Flur führte, konnten unsere Kromis 
weitgehend unangeleint laufen und nach Herzens-
lust miteinander toben. Uns Zweibeinern  wurde es 
auch nicht langweilig, wobei natürlich unsere tollen 
Hunde den Hauptgesprächsstoff bildeten.
Nach dem Ende der Wanderung stärkten die Zwei-
beiner sich auf der Terrasse des Gasthauses zur 
Davert bei Kuchen, Eis sowie köstlichen Windbeu-
teln und diversen kalten und warmen Getränken. 
Unsere Kromis waren sichtlich erschöpft nach die-
ser für sie sehr interessanten Wanderung. Nach ei-
ner Verschnaufpause ließen es sich die drei jungen 
A von der Ruhrhalbinsel, die einen Teil des Weges 
getragen oder in meinem Hundeanhänger transpor-
tiert worden waren, nicht nehmen noch einmal aus-
giebig ihrem Onkel Chazz  ihre tiefe Sympathie zu 
bekunden.
Nach vielen netten Gesprächen in einer sehr sym-
pathischen Atmosphäre traten die Besucherinnen 
und Besucher der Münsterland-Wanderung ganz 
offensichtlich sehr zufrieden ihre Heimreise an.
Ich hoffe sehr, dass auch  im Jahr 2015 ein reges 
Interesse an der  Münsterland-Wanderung besteht. 
Alle Kromfohrländer-Besitzer mit ihren zwei- und 
vierbeinigen Familienangehörigen sowie alle Krom-

fohrländer-Interessenten sind herzlich eingeladen 
an unseren Münsterland-Wanderungen teilzuneh-
men.

Die nächste Münsterland-Wanderung findet am 
Sonntag, den 25. Januar statt.  Treffpunkt um 14 
Uhr ist das Gasthaus Zur Davert  in Ascheberg-Da-
vensberg, Mühlendamm 27.    Für Fragen stehe ich 
Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.    Tel.:  02593-
1200;  E-Mail: heinze.f@t-online.de
Vielleicht sehen wir uns am 25.01. wieder oder wir 
lernen uns dann kennen.
Bis dahin alles Gute   

von Frank Heinze mit Asha von der Ruhrhalbinsel

Der Wettergott meinte es gut mit uns bei der Münsterland-Wanderung am 28.09.
Berichte
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Ein Kromi-Herr und
seine Kromi-Damen…

…oder die Kromi-Damen und ihr Kromi-Herr. Aus 
welchem Blickwinkel des Betrachters man es sieht. 
Hochsommerliche Temperaturen ließen nicht nur 
die Zwei-, sondern auch die Vierbeiner am 6. Juli 
2014 beim 2. Pfotenpower Agility-Turnier in Lauf-
fen a. Neckar schwitzen, schmälerten aber nicht un-
seren Spaß dabei.

Pia u. Dieter Dormeier mit Barney und Martina Jungwirth mit Athena und Assi

Kromitreffen einmal anders
Am 14.09.2014 gingen gleich vier Kromfohrlän-
der (Frodo vom Großoberfeld, Assi vom Burgvogt-
see, Athena von Helidker, Barney vom fünfzinnigen 
Hochzeitsturm) beim Agilityturnier des AHSV Möck-
mühl (Baden Württemberg) an den Start. So etwas 
hatte ich bis jetzt in meiner 4-jährigen Agility-Tur-
nier-Laufbahn noch nicht erlebt.
In der Agility-Szene kennen wir Kromi-Menschen 
uns natürlich alle, und wie unschwer auf dem Foto 
zu erkennen ist, war unsere Freude groß. Nicht 
nur, weil wir uns alle gut verstehen, sondern auch, 
weil alle vier Hunde an diesem Tag mit sehr erfolg-
reichen Platzierungen in ihren Leistungsklassen 
nach Hause gehen konnten.

Martina Jungwirth mit Athena von Helidker und Assi vom Burgvogtsee

Frodo-Assi-Athena-Barney mit ihren Menschen

Stippvisite in Dänemark
Der kleine Aslan vom Licher Turm, der im Juni noch 
im WDR Fernsehen zu sehen war, wurde im Okto-
ber von einer kleinen hessisch-westfälischen Dele-
gation in Nordjütland besucht.

Die Wiedersehensfreude war groß, als sich die 
Hundefamilie mit Mutterhündin Aisha und Schwes-
terchen Aivy wieder trafen. Außerdem war Kromida-
me Bali (Zwinger von der Florenburg) mit von der 
Partie, sowie Tibet Terrier „Oma“ Tsöh.

Das deutsch-dänische Rudel hat mit seinen Lei-
nenhaltern bei einer langen Wanderung den wild-
romantischen Strand von Oster Hurup unsicher ge-
macht. Das Spiel der Hunde zu beobachten, war ein 
absoluter Genuss. Am nächsten Tag besuchte die 
Reisegruppe Aslans Zuhause und genoss die herz-
liche Gastfreundschaft der Dänen. Aslan ist inzwi-
schen ein stattlicher Rüde geworden, der sehr ent-
spannt und gelassen mit dem Besucheransturm 

umgegangen ist. Die Tage in Dänemark waren wun-
derschön und alle freuen sich auf ein baldiges Wie-
dersehen mit Aslan und Familie.              Kirstin Sturm

Berichte
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Berichte

„Kromiweibchen gesucht“

Ich bin Basti von der Füchtelner Mühle,
geb. 02.09.2011 (Rauhaar)  Größe 45cm,
Gewicht 12,3kg
Mutter:	 Fine von der Dalbeck
Vater:	 Fargo von Tüskendoor
Gekört in Baden-Baden am 05.10.2013 
Vom Zuchtrichter wurde ich beschrieben als:
„vorzüglich aufgebauter Rüde mit vorzüglicher Be-
muskelung, sehr gute Brustkorbwölbung und ich 
habe ein ausgeglichenes Wesen“.
Habe in allen Punkten der Wesens- und Verhaltens-
prüfung die Bestnoten erhalten.
Nun möchte ich alle Weibchen die gerne einen wun-
derschönen Nachwuchs hätte,n, ermuntern sich bei 
uns zu melden.
Fam. Kotterba, Tel: 07157 / 408850 oder  
P.Kotterba@t-online.deu

Bericht Juniorhandling mit dem Kromfohrländer
Hund und Katze Ausstellung Messe Leipzig 2014
Am 23. und 24.08. sollten wir zum ersten Mal die 
Ausstellung Hund und Katz auf der Leipziger Mes-
se besuchen. Da dies ein Heimspiel für uns ist, ha-
ben wir uns etwas ganz Besonderes ausgedacht.
 
Leider ist unsere Kromi-Dame Kaja mit fünf Mona-
ten noch zu jung, um ausgestellt zu werden, also 
was machen? Bei einer gemütlichen Grillrunde im 
Vorfeld mit Katharina Lange, Züchterin vom Lan-
gen Fuchsbau und national und international er-
folgreiche Ausstellerin, ist die Idee gereift, warum 
nicht mal mit einem Kromfohrländer am Junior-
handling teilnehmen? Unser Sohn Hannes (12 Jah-
re) erklärte sich schnell bereit dabei mitzumachen.  

Mit Happy vom rauhen Stein sollte Hannes eine ru-
hige und erfahrene Hündin bei seiner Premiere zur 
Seite stehen.
Hannes war für den Sonntag in der Altersklasse 1 
(9-12 Jahre) gemeldet, somit konnte er am Sams-
tag sich in Ruhe mit Katharina Lange das Junior-
handling ansehen und nochmals trainieren.

Am Sonntag stieg dann die Aufregung bei Hannes 
sichtlich immer mehr, je näher sein Auftritt heran 
rückte. Lampenfieber machte sich breit, als es dann 
endlich losging. Happy und Hannes sind als Nr. 3 in 
den Ring, insgesamt waren in Hannes‘ Altersklas-
se acht Teilnehmer mit unterschiedlichen Hunderas-
sen vertreten.
Hannes präsentierte Happy, dafür dass er sehr auf-
geregt und das sein erstes Juniorhandling war, sehr 
gut. Leider reichte es nicht unter die ersten fünf be-
sten, und Hannes musste sichtlich enttäuscht ohne 
Pokal nach Hause gehen. Trotz allem hat es uns 
viel Spaß gemacht, und wer weiß, vielleicht sind wir 
dann im nächsten Jahr mit Kaja im Ring?

Norman Lewandrowski
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Ausstelllung

Bundessieger-Ausstellung
Dortmund, 17.10.2014
Richterin: 		  Christa Klotz
Sonderleitung:	 Birgit Nothelle
Ringhgelfer:	 Carola Hofmann

Rüden/Zwischenklasse
Chazz vom glatten Kiesel
SG 1
Bes. R. Wüsten

Karlos vom rauhen Stein
SG 2
Bes. B. Reymers

Rüden/Offene Klasse
Krumme Furche Han Solo
SG 1
Bes. A. Kittler

Hündinnen/Veteranenklasse
Allegra vom rauhen Stein
Platz 1 CAC-Vet.-VDH, CAC-Vet.-Klub,
Bester Veteran
Bes. A. Dunker

Hündinnen/Zwischenklasse
Käthe vom rauhen Stein
V1, CAC-VDH, CAC-Klub
Bes. M. Riemen

Hündinnen/Offene Klasse
Ebony vom Andromedanebel
SG 1
Bes. C. Erasmuns

Internationale-Ausstellung
Dortmund, 18.10.2014
Richter: 		  Dr. Peper
Sonderleitung:	 Birgit Nothelle
Ringhgelfer:	 Ede Bahle

Rüden/Championklasse
Baju vom glatten Kiesel
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, CACIB, BOB, Herbstsieger
Bes. M. Dirks u. P. Kibnowski

Rüden/Offene Klasse
Krumme Furche Han Solo
SG 1
Bes. A. Kittler

Hündinnen/Offene Klasse
Ebony vom Andromedanebel
SG 1
Bes. C. Erasmus

IRAS Hannover, 01.11.2014
Richter: 		  Christopher Habig

Rüden/Jüngstenklasse
Aiello von der Ruhrhalbinsel
versprechend
Bes. Eva und Thomas Länder

Hündinnen/Jüngstenklasse
Aiello von der Ruhrhalbinsel
vielversprechend
Bes. Susanne und Joachim Wimmer

Hündinnen/Zwischenklasse
Beige von der Backnanger Bucht
V1, CAC, CACIB, Anw. Dt. Ch. VDH, BOB
Bes. Mandy Degenkolb

RAS Karlsruhe, 08.11.2014
Richter: 		  Hans E. Grüttner

Rüden/Championklasse
Bubbles vom Maiengarten
disqualifiziert
Bes. Sybille Richter

Hündinnen/Championklasse
Abby von der krausen Eiche
V1, CAC, CACIB, Anw. Dt. Ch. VDH, BOB,
Sieger Baden-Württemberg
Bes. Karin Belz
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Körung

Körung 2014
in Baden-Baden
Richter: Herr Peterburs

am 4. Oktober 2014

Angekört wurden folgende Rüden:

Ari von der Nußbaumer Höhe  ZB: 4757

Bakira vom oberen Legel  ZB: 4778

Benno vom oberen Legel  ZB: 4775 Dayo vom fünfzinnigen Hochzeitsturm  ZB: 4809

Ailikia auf Schillhörn  ZB: 4584

Körung 2014
in Baden-Baden
Richter: Herr Peterburs

am 4. Oktober 2014

Angekört wurden folgende Hündinnen:

Bono vom oberen Legel  ZB: 4776
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Coffee vom Maiengarten  ZB: 4935

Körung/Kleine Galerie der Kromfohrländer

Kathi (Kaja) vom Strithorst

Caius vom glatten Kiesel

Kromitreff
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Berichte / Glückwünsche

Auf den Spuren des Kromfohrländers...
Wir fuhren nach Hilchenbach-Grund um bei dem 
Event der Kromfohrländer dabei zu sein. Der Zwin-
ger „von der krausen Eiche“ nutzte die Gelegenheit 
zu einem Familien- bzw. Zwingertreffen. Aus dem A-
Wurf waren vier Hunde und aus dem B-Wurf waren 
auch zwei Hunde dabei.
Vor dem Haus von Ilse Schleifenbaum sammelten 
sich alle Kromis von der krausen Eiche zum Fami-
lienfoto. 

V.l. April (Aika), Anton (Gismo), Abby, Apollo (Pa-
scha), Bibbi (Peaches) und Buddy von der krausen 
Eiche waren da. Es war schön alle Hundegeschwis-
ter wieder einmal zu treffen, die Familie ist doch bis 
weit in den Süden verstreut. Vielleicht sehen wir uns 
ja wieder einmal. Also, bis bald.

Beate Dotterweich mit Gismo
www.gismo-kromi.jimdo.com

100. Taunus Kromi Kränzchen	
Sechs Jahre sind mittlerweile vergangen, seitdem 
ich mich das letzte Mal bei euch gemeldet habe.

Doch große Ereignisse werfen ihre Schatten vo-
raus, denn am 22.02.2015 möchte ich, Alpha von 
der Papiermühle, mich mit euch allen zum 100. Tau-
nus Kromi Kränzchen treffen.

Mittlerweile bin ganz allein auf meine eigenen vier 
Pfoten gestellt, denn Benny kann mich nicht mehr 
unterstützen, daher brauche ich eure Unterstützung 
durch zahlreiches Erscheinen.

Während ich in meiner Droschke durch den Wald 
gefahren werde, könnt ihr dann meinen Hofstaat bil-
den und mich durch den Wald begleiten.

Viele Kromis (genau 149) habe ich in den letzten 
Jahren beim TKK kennen gelernt und ich möchte 
noch viele kennen lernen.

Ich hätte euch ja noch soooooooo viel zu erzählen, 
doch ich muss jetzt fertig werden, denn heute ist 
Redaktionsschluss. 

Ich füge noch ein paar Bilder bei, vielleicht erkennt 
ihr euch ja.

Eure Alpha von der Papiermühle (Christine Jeglorz)

Unserer Ehrenvorsitzenden,

Wanda
Gräfin von Westarp,

die herzlichsten Glückwünsche
zu ihrem 95. Geburtstag!
Wir wünschen ihr gute

Gesundheit und noch viele
schöne Tage!
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Termine 

Geplante Ausstellungen 2015
28.02.15               Gem. Rassehunde-Ausstellung Steinhausen
14.03.15               Internationale Ausstellung Offenburg
28. + 29.03,15     Gem. Rassehunde-Ausstellung Butzbach
09.05.15               VDH-Europasieger Ausstellung
10.05.15               Internationale Ausstellung Dortmund
16.10.15               Internationale Ausstellung Dortmund
18.10.15               Bundessieger-Ausstellung Dortmund
14.11.15               Internationale Ausstellung Karlsruhe
06.12.15               Internationale Ausstellung Kassel
Weitere Angaben zu diesen Ausstellungen entnehmen Sie bitte der Homepage des RZV e.V.
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Terminkalender 2015
Änderungen und Irrtümer vorbehalten

11.	 Jan.	 Redaktionsschluss 		  WUFF 01-2015
01.	 März	 Körung		  Steinhausen
05.	 Mai	 Körung		  Schweiz/Wangen
21.	 März	 Vorstands-Sitzung		  Frankfurt/Mörfelden
22.	 März	 MGV 2015		  Fuchskaute, 56479 Willingen/WW (Bitte vormerken!)
24.	 Mai	 Redaktionsschluss 		  WUFF 02-2015
30.	 Mai	 Körung		  Velbert
23. 	Aug.	 Redaktionsschluss 		  WUFF 03-2015
13.	 Sept.	 Vetzberg bei Gießen		  Mittelhessen-Wanderung
27.	 Okt.	 Körung		  Schweiz/Wangen
15. 	Nov.	 Redaktionsschluss 		  WUFF 04-2015
13.	 Dez.	 Gladenbach		  Mittelhessen-Wanderung
Treffen, die regelmäßig stattfinden (z. B. an jedem x. Samstag im Monat), werden hier NICHT aufgeführt. Diese Termine stehen in den Einladungen zu den jeweiligen Veranstaltungen.

Weiter gilt FÜR ALLE TREFFEN, EINLADUNGEN, SPAZIERGÄNGE und TERMINE:
Bitte nähere Informationen, vor allem Anfahrtsbeschreibungen, bei den Veranstaltern erfragen oder nachsehen im Internet unter: www.kromfohrlaender.de.

Es können naturgemäß nur solche Termine abgedruckt werden, die der Redaktion bekannt gemacht werden.
Bei der Benennung von Terminen bitte ich darum, mir neben dem Datum der Veranstaltung auch den Ort und den Namen zu nennen. Der Hinweis: „Steht alles im Internet unter 

www.schaudochselbernach.de“ ist für Mitglieder, die gern kommen möchten, aber keinen Internetanschluss haben, schlicht unbrauchbar.

Karlsruhe 2014 Bremse versagt?! · Anton von der krausen Eiche
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Körunterlagen
Die Unterlagen für Körungen erhält man per Down-
load auf der Homepage des Vereins. In Ausnahme-
fällen können die Unterlagen auch beim jeweils ver-
antwortlichen Körleiter angefordert werden, wobei 
allerdings ein Bearbeitungszeitraum berücksichtigt 
werden sollte.

Welpenabgabepreis
Auf der Sitzung vom 1. Juni 2013 hat der Vorstand 
beschlossen, der gängigen Praxis und den gestie-
genen Lebenshaltungskosten in Bezug auf Wel-
penaufzucht Rechnung zu tragen. Der empfohle-
ne Preis für die Welpenabgabe wird auf 1.200,00 € 
inkl. Nebenkosten (z.B. Impfen, Chippen, usw.) fest-
gelegt. Diese Empfehlung erscheint auf den Züch-
ternachweisen.
Auch die Empfehlung des Vereins für den Einsatz 
von Deckrüden wurde angehoben: 80,00 € pro le-
bendem Welpen nach 14 Tagen, maximal 640,00 €.

Mitgliedsbeiträge ab 2009
Laut Beschluss der Mitgliederversammlung 2006 
ist eine Überweisung des Mitgliedsbeitrages nicht 
mehr möglich. Es werden folgende Beiträge einge-
zogen:

4Mitglied		  27,00 €
4Partner		  25,00 €
4Kind		  15,00 €
4Unser Rassehund	 24,00 €

Ausländische Mitglieder können ihren Beitrag wie gewohnt auf un-
ser Vereinskonto überweisen.

Unterlagen - wo gibt es was?
Für Erstzüchter
Folgende Unterlagen sollten sich Erstzüchter unbe-
dingt besorgen:
Grundausstattung für Erstzüchter
Inhalt:
4 komplettes Zuchtbuch von Beginn an
4 aktuelle Epilepsieliste
4 Deckrüdenliste
4 Inzuchtkoeffizientenliste
4 Züchterleitfaden von Marion Wisst
4 aktuelle Gesundheitsliste

Die Grundausstattung ist für 50,00 € (zzgl. Porto 
und Verpackung) bei der Zuchtbuchstelle erhältlich.
Züchterleitfaden
Dieses Handbuch kann auch einzeln bei der Zucht-
buchstelle bestellt werden. Es kostet 12,00 € (zzgl. 
Porto und Verpackung). Bezahlung nach Erhalt der 
Rechnung.
Bei der Zuchtbuchstelle sind auch folgende Unter-
lagen zu erhalten:
Epilepsieliste (aktuell nach Genotypverfahren)
5,00 € (zzgl. Porto und Verpackung)
Gesundheitsliste
Angaben zu Katarakt, Hyperkeratose und diagnos-
tizierten Autoimmunerkrankungen 5,00 € (zzgl. Por-
to und Verpackung)
Tierarztliste für die Untersuchung des Hereditären 
Katarakts:
Internet = www.dok-vet.de oder per frankiertem 
Rückumschlag (1,45 €)

Dokumente:
Im Internet auf der Homepage des Vereins (www.
kromfohrlaender.de) sind auf der Seite „Downloads“ 
allgemeine Dokumente, wie z.B. die Zuchtordnung, 
Satzung, Unterlagen zur Körung usw., zu finden.
Weitere Dokumente, wie z.B. Zuchtantrag, stehen 
auf der Seite „Mitgliederbereich“ zur Verfügung.
Diese Seite ist passwortgeschützt. Passwort bitte bei 
der Webmasterin anfordern.

Vereinsnachrichten

Softwareprogramm

WEB basiertes Zuchtprogramm

Seit 01. September 2014 wurde das alte Software-
Programm „Zuchtwesen und Paarungsempfehlung“ 
von der WEB-DB abgelöst.

Um mit diesem Programm arbeiten zu können be-
nötigen Sie einen Internetzugang und erhalten als 
Mitglied bzw. Züchter Zugangsdaten und Passwort 
unter „zuchtdatenbank@kromfohrlaender.de„

Der Zugang zu diesem Zuchtprogramm ist gebüh-
renpflichtig gemäß der Gebührenordnung des Ras-
sezuchtvereins der Kromfohrländer e.V.
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Als Neumitglieder begrüßen wir 
ganz herzlich:
Seit der Mitgliederversammlung 2002 gilt bei der Neuaufnahme 
folgendes Verfahren: Gegen die Aufnahme kann innerhalb von vier 
Wochen Einspruch erhoben werden. Die Frist gilt ab Veröffentli-
chung im WUFF. Wird kein Einspruch erhoben, ist die Aufnah-
me endgültig.

Vereinsnachrichten

Austritte
Auf seiner Sitzung vom 29. April 2006 hat der Vorstand 
beschlossen, alle Namen (und evtl. Zwingernamen) der aus 
dem Verein ausgetretenen Mitglieder bekannt zu machen.

Kündigungen gemäß Satzung § 17________________

Chantal Becker
Siedlerstraße 7, 47228 Duisburg
mit Elmo von Crumps Mühle

Knut Cappey
Auf den Ecken 13, 87509 Immenstadt
mit Nenya vom Herver Land

Stephan Berndt
Birkenhof 1, 55291 Saulheim
mit Arthur vom Licherturm

Wolff-Peter Kugel
Im Vogelholz 38a, 42369 Wuppertal
mit Cleo vom Braukhof

Susanne Wimmer
Universitätsstraße 31, 548455 Witten
mit Ameli von der Ruhrhalbinsel

Roswitha Müller
Drosselweg 9, 50171 Kerpen
mit Benito de Monte Salza

Petra Weege, Zwinger von den Lahberger Weegen;
Hans-Ulrich Schober, Angelika Frese,
Heidemarie Strauß, Rosa Vetter, Linda Steeg,
Norbert Schnell, Linda und Carsten Steeg,
Klaus Höckel, Angelika Niederfranke, Walter und 
Gabriele Hundeloh, Elke und Michael Kunze,
Walter Hellriegel, Ursula Wankel, Claus-Bernhard 
Holle, Rainer Posert, Edeltraut Fleschhut,
Jutta Schauerte, Zwinger von der Smalenburg;
Monika Raeder, Renate Klocke, Heike Holland,
Jutta Krüger

Gala vom Wiesental

Daya von der lichten Eiche

Esjen von der Aragorner Höhle
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Kleine Galerie der Kromfohrländer

Darcy von der Aragorner Höhle Cleene

Hast Du es? Nein, ich suche noch! · Cashira und Tochter Nara

Ich wars nicht!!! Chaz von Crumps MühleHannover 2014
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SKC-Adressen
Präsident:
Ernst Nydegger
Schmiedenmatt 10, CH-3472 Wynigen
Tel. +41 344150550
E-Mail: ernst.nydegger@kromi-club.ch

Vizepräsident:
Christian Christeler
Aegertenstr. 55, CH-3775 Lenk im Simmental
Tel. +41 33 7333722
E-Mail: christian. christeler@kromi-club.ch

Kassier:
Roger Kamm
Motorenstr. 10, CH-8623 Wetzikon
Tel. +41 44 9301272
E-Mail: roger.kamm@kromi-club.ch

Zuchtobmann:
Beat Joos
Oberdorfstr. 66, CH-8335 Hittnau
Tel. +41 44 9504892
E-Mail: beat.joos@kromi-club.ch

Aktuarin und WUFF-Redaktionsstelle CH:
Mengia Guidon
Arnistraße 20, CH-3507 Biglen
Tel. +41 31 7010348
E-Mail: mengia.guidon@kromi-club.ch

Zuchtkommission:
Zuchtobmann:
Beat Joos

Mitglieder:
Claudine Gross
Arnistraße 20, CH-3507 Biglen
Tel. +41 31 7010348
E-Mail: claudine.gross@kromi-club.ch

Regula Heusser
Ghöchstr. 38, 8498 Gibswil-Ried
Tel. +41 55 2452142
E-Mail: regula.heusser@kromi-club.ch

Webmaster:
Ernst Nydegger
(siehe Präsident)

Schweizer Kromfohrländer-Club

Kontoverbindung:
Schweizer Kromfohrländer-Club

3012 Bern
Postkonto 34-154 669-3

IBAN CH57 0900 0000 3415 4669 3

Weitere Informationen:
Weitere Details zum Clubprogramm sowie
weitere Infos finden Sie im Internet unter:

www.kromi-club.ch

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion/des Vorstandes wieder.

Terminkalender 2015
14. März 2015
Generalversammlung im Restaurant Oberli, Walliswill

Körung in 8855 Wangen SZ, Lochgasse 9
Frühjahrskörung: 	 05. Mai 2014
Herbstkörung:	 27. Oktober 2015

Clenne & Carlo

I believe I can fly · Ambo Castillo Monte Bensi
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Schweizer Kromfohrländer-Club

Neue Zuchtlenkungsmassnahmen im SKC
In den letzten Mona-
ten hat sich einiges ge-
tan, was sich für die Ge-
sundheit der Kromfohr-
länder sicher positiv 
auswirken wird. Dies na-
türlich nur, wenn wir die 
neusten Erkenntnisse 
auch konsequent an-
wenden. Es nützt nichts, 
wenn wir aufwendige 
Forschungen unterstüt-
zen und sie dann nur 

halbherzig oder überhaupt nicht nutzen.
Darum haben der Vorstand und die Zuchtkommissi-
on an der Sitzung vom 21. Oktober 2014 folgendes 
beschlossen:

Änderungen zur Körzulassung:

• Hunde mit Wohnsitz in der Schweiz müssen in
• SHSB der SKG eingetragen sein
• Sie müssen 18 Monate oder älter sein
Neu
• Es muss 3 x 3ml EDTA Blut eingelagert sein 
• Gentest HFH (Hereditäre Fussballen-
• Hyperkeratose) muss vorliegen 

Änderung in der Zuchtzulassung: 

Zu den bisherigen Zuchtzulassungskriterien kom-
men neu dazu:

• Für alle in der Schweiz stehenden Zuchttiere wird 
• der Gentest HFH als obligatorisch eingeführt. 
• Ausländische Deckrüden müssen den Gentest
• nachweisen.

Diese Änderungen sind ab dem 1. Januar 2015
gültig.

Ich hoffe auf Ihr Verständnis, denn nur so können 
wir die Gesundheit der Kromis weiter stärken.

Zuchtobmann
Beat Joos

Beat Joos

Körung vom 21. Oktober 2014
Petrus muss doch ein Freund der Kromfohrländer 
sein, denn er hielt den Sturm, der einige Stunden 
später über das Land zog, zurück. Bei angenehmen 
19 Grad und trockenem Wetter konnte die Körung 
durchgeführt werden. Es waren ein Rüde rau und 
eine Hündin glatt gemeldet. Zudem stellte sich noch 
ein Junghund vor.
Gekonnt und ruhig beurteilte unsere langjährige 
Körrichterin, Frau Rossier, die beiden Kromis, ob-
wohl der Rüde sich nicht immer kooperativ zeig-
te. Dies lag aber nicht nur am Rüden selber. In ei-
nem längeren Gespräch wurde dem Besitzer auf-
gezeigt, wo die Schwächen beim Hund und Meis-
ter sind, was vom Besitzer als sehr hilfreich aufge-
nommen wurde. Ob das der Rüde auch so sah, ist 
mir nicht bekannt.
Die Hündin zeigte sich dann von ihrer besten Sei-
te und konnte problemlos beurteilt werden. Bei Kaf-
fee und Kuchen, gespendet von Esther Rogenmo-
ser, die uns immer wieder den Platz zur Verfügung 
stellt, klang unsere Herbstkörung aus. Allen Helfern 
nochmals meinen Dank.

Zuchtobmann
Beat Joos

Leo vom Herrenwis ZB: SHSB 709837

Chiley vom glatten Kiesel ZB: SHSB 720337
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Schweizer  Kromfohrländer - Club 
                                                                                   www.kromi-club.ch 
Präsident  
Ernst Nydegger 
Schmiedenmatt 10 
CH-3472 Wynigen 

 
                     Tel.     +41 (0) 34 415 05 50 
                      Mobile +41 (0)79 613 08 49 
                  ernst.nydegger@kromi-club.ch  

Wynigen, 21. Oktober 2014  
 

Einladung 
 
zur 41. ordentlichen Generalversammlung des Schweizer Kromfohrländer-Clubs 
 
Datum: Samstag, 14. März 2015  
 
Zeit: 10.00 Uhr Generalversammlung 
 anschliessend (ca. 11.30 Uhr)  Kaffeepause oder kurzer Hundespaziergang 

 
12.00 – 13.30 Uhr individuelles Mittagessen auf eigene Kosten im Rest. Oberli, 
Walliswil  
Ab ca. 13.30 freiwilliger Spaziergang der Aare entlang.  Ca. 1.5 – 2 Std. 
 

Ort: Restaurant Oberli Dorfstrasse 14   3380 Walliswil b. Niederbipp 032 631 22 41 
www.restaurant-oberli.ch   Koordinaten für GPS:  47.23605 N   7.68907 E  

 
Anreise  Alle, die mit dem ÖV anreisen möchten, melden sich bis 2 Tage vor der GV beim  
mit ÖV: Präsidenten. Er wird einen Transport von Walliswil b. Wangen, Stalden zum Ort der GV  
  und nach der GV zurück nach Walliswil b. Wangen, Stalden organisieren.  
  Fussmarsch 18 Minuten.     
   
Traktanden: 
 
 1. Begrüssung, Feststellung der Präsenz, Genehmigung der Traktandenliste 
 2. Wahl der Stimmenzähler 
 3. Protokoll der 40. ordentlichen  Generalversammlung vom 1. März 2014 
 4. Jahresberichte: a) des Präsidenten 
               b) des Zuchtobmannes 
 5. Finanzen  Bericht des Kassiers                
 6. Revisorenbericht  
 7. Décharge - Erteilung an den Vorstand   
 8. Budget 2014 
 9. Wahlen: Aktuar/in                                                     
10.  Anträge:   a) der Mitglieder - zu richten an den Präsidenten bis 5.1.2015 
   b) des Vorstandes     
11. Jahresprogramm 2015 
12. Verschiedenes 
13.  Kleiner Rückblick 40 Jahre Schweizer Kromfohrländer- Club 
 
Der Präsident   

 
Ernst Nydegger 
 

 
 



Seite 32 WUFF 04-2014

Schweizer Kromfohrländer-Club

31. August 2014 – SKC Kromi-Plauschtag
mit Military-Wettbewerb, in Steg im Tösstal

Vorab: Sieger waren alle. Die Hunde, die Teilneh-
mer, die Zuschauer, diejenigen, welche Interes-
se am Kromi zeigten, die Organisatoren sowie 
die freiwilligen Helfer. Nicht zu vergessen diejeni-
gen, welche mit selbstgemachten Salaten oder Ku-
chen für das leibliche Wohl gesorgt haben. Organi-
siert wurde der Anlass von Regula und Urs Heus-
ser. Sie gestalteten den Parcours so, dass Jeder-
mann oder, in unserem Fall, Jederhund teilnehmen 
konnte. Ernsthaft, aber mit viel Spass wurden die 
gestellten Aufgaben von Hunden und deren Hal-
tern angegangen. Die Aufgaben waren so gestellt, 
dass auch die Zweibeiner ihren Beitrag leisten mus-
sten. Acht Posten und eine Schätzfrage gab es zu 
absolvieren.  Jeder Posten wurde vorgängig er-
klärt. Man bekam einen Joker den man dann be-
liebig einsetzen konnte, die an diesem Posten er-
reichte Punktezahl wurde dann verdoppelt. Natür-
lich gab es für den Ablauf ein strenges Reglement, 
aber man merkte, dass es ein Plausch sein soll und 
entsprechend grosszügig wurde bewertet. Die Po-
sten einzeln zu beschreiben würde zu weit führen. 
Von den Hunden wurden u.a. Gehorsam, Warten, 
Vertrauen, Geschicklichkeit, Geruchssinn, Apportie-
ren und Teamarbeit verlangt. Die Zweibeiner wur-
den u.a. an der Treffsicherheit, den eigenen Hund 
Lesen und an der Teamarbeit gemessen. In lockerer 
Atmosphäre konnte man sich also mit dem Hund 
sportlich betätigen. Es war ein toller Wettkampf und 
die Freude war allen anzusehen und einer Wieder-
holung sehnen wir heute schon entgegen! Wie sagt 
man doch immer, nach dem Wettkampf ist vor dem 
Wettkampf. Zu so einem tollen Tag gehört natür-
lich auch die Infrastruktur dazu und die war in die-
ser schönen Umgebung, mit der Skihütte des Skik-
lubs von Steg im Tösstal, mehr als nur super. Nach 
dem „kräftezehrenden“ Wettkampf war man natür-
lich froh, dass man sich verpflegen respektive wie-
der stärken konnte. Bei mitgebrachten Salaten, mit 
oder ohne Fleischkäse, sass man dann gemütlich 
zusammen und man war sichtlich gespannt auf die 
Rangverkündigung. Es war übrigens ein internati-
onaler Wettkampf, denn zwei Familien kamen aus 
Deutschland angereist. Das Büro leisetet gute Ar-
beit und so mussten wir nicht lange warten, bis das 
Resultat feststand. Gewonnen hat den Wettbewerb 
Prisca Botteli, im 2. Rang klassierte sich Sumiko 
Yamaguchi und Dritte wurde Regula Heusser. Auch 
die Letzten wurden noch so beklatscht, wie wenn 
sie Erster geworden wären. Jeder Hund bekam ei-

nen Preis (Hundespielzeug) und die ersten drei so-
wie die Letzten bekamen noch Spezialpreise. Nun 
war es an der Zeit für das Dessertbuffet. Dieses war 
sehr reichhaltig mit mitgebrachten Köstlichkeiten 
gedeckt. Es war eine Sünde wert und abgesehen 
davon, man hatte doch beim Wettkampf viele Kalo-
rien verbrannt. Den Dank an die Organisatoren so-
wie an alle, die irgendwie mithalfen, dass dieser Tag 
ein tolles Erlebnis war, sah man beim nach Hau-
se Gehen in den zufriedenen Gesichtern von ca. 50 
Kromi-Freunden. Nun durfte es auch regnen. Den 
20 Hunden war es nun egal, Hauptsache sie hatten 
ein neues Spielzeug.

Kurt Wattinger
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Schweizer Kromfohrländer-Club

Gedanken zum Jahreswechsel
Liebe Mitglieder des Schweizer Kromfohrländer Club, liebe Kromi-Besitzer, liebe Hundefreunde.

Nach einem regennassen Sommer folgte dann doch zur Versöhnung ein schöner, warmer Herbst, den 
wir mit unseren Vierbeinern genossen haben. Bei Spaziergängen und Begegnungen mit anderen Hun-
den und deren Besitzern gab es sicher das eine oder andere gute, oder eben auch schlechte  Erlebnis. 
So sind mir an unserem Ferienort im untersten Teil der Toscana die vielen grösstenteils sehr aggressiven 
Hunde sehr negativ aufgefallen. Kaum je ein Hund, der nicht in die Leine hing und laut bellte oder sogar 
die Zähne fletschte.
Aus diesem Grund unterstütze ich persönlich die „Position der SKG zu einem nationalen Hundegesetz“ der 
Schweizerischen Kynologischen Gesellschaft, die im Moment der Niederschrift meiner Gedanken zum Jah-
reswechsel in der Vernehmlassung ist. In 2009/2010 gab es bereits Bemühungen, ein nationales Hunde-
gesetz in der Verfassung zu verankern. Leider schoss der damalige Vorschlag über das Ziel hinaus, wohl 
weil sich viele Nicht-Hundekenner daran zu schaffen machten. Danach gab es in den Kantonen Wildwüch-
se von Vorschriften, wie z.B. genereller Leinen- oder sogar Maulkorbzwang, oder auch Verbote von be-
stimmten Hunderassen. Das Problem von aggressiven Hunden ist aber in den allermeisten Fällen hinten 
und nicht vorne an der Leine zu suchen. Zudem lässt es sich leicht auf Kreuzungen von Hunderassen aus-
weichen, was eine Kontrolle und eindeutige Bestimmung der Hunderasse erschwert oder unmöglich macht. 
Was nützt ein Gesetz, das nicht kontrollier-und daher auch nicht anwendbar ist?
Im Interesse unserer meist friedlichen Familienhunde bitte ich Sie, die Bemühungen der SKG zu einem neu-
en einheitlichen schweizerischen Hundegesetz zu unterstützen, das in die richtige Richtung weist.
Sobald die Vernehmlassung und die nachfolgende Überarbeitung erfolgt ist, wird die „Position der SKG zu 
einem nationalen Hundegesetz“ auf der Homepage der SKG aufgeschaltet. Dies wird ca. Mitte Dezember 
2014 erfolgen.  http://www.skg.ch/cms/home.html 
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen und Ihren Lieblingen friedliche Weihnachten und alles Gute im hoffent-
lich ebenfalls friedlichen 2015
 

Der Präsident, Aschi Nydegger

                          1 

 

Schweizer  Kromfohrländer - Club 
                                                                                   www.kromi-club.ch 
Präsident  
Ernst Nydegger 
Schmiedenmatt 10 
CH-3472 Wynigen 

 
                     Tel.     +41 (0) 34 415 05 50 
                      Mobile +41 (0)79 613 08 49 
                  ernst.nydegger@kromi-club.ch  

Wynigen, 21. Oktober 2014  
 

Einladung 
 
zur 41. ordentlichen Generalversammlung des Schweizer Kromfohrländer-Clubs 
 
Datum: Samstag, 14. März 2015  
 
Zeit: 10.00 Uhr Generalversammlung 
 anschliessend (ca. 11.30 Uhr)  Kaffeepause oder kurzer Hundespaziergang 

 
12.00 – 13.30 Uhr individuelles Mittagessen auf eigene Kosten im Rest. Oberli, 
Walliswil  
Ab ca. 13.30 freiwilliger Spaziergang der Aare entlang.  Ca. 1.5 – 2 Std. 
 

Ort: Restaurant Oberli Dorfstrasse 14   3380 Walliswil b. Niederbipp 032 631 22 41 
www.restaurant-oberli.ch   Koordinaten für GPS:  47.23605 N   7.68907 E  

 
Anreise  Alle, die mit dem ÖV anreisen möchten, melden sich bis 2 Tage vor der GV beim  
mit ÖV: Präsidenten. Er wird einen Transport von Walliswil b. Wangen, Stalden zum Ort der GV  
  und nach der GV zurück nach Walliswil b. Wangen, Stalden organisieren.  
  Fussmarsch 18 Minuten.     
   
Traktanden: 
 
 1. Begrüssung, Feststellung der Präsenz, Genehmigung der Traktandenliste 
 2. Wahl der Stimmenzähler 
 3. Protokoll der 40. ordentlichen  Generalversammlung vom 1. März 2014 
 4. Jahresberichte: a) des Präsidenten 
               b) des Zuchtobmannes 
 5. Finanzen  Bericht des Kassiers                
 6. Revisorenbericht  
 7. Décharge - Erteilung an den Vorstand   
 8. Budget 2014 
 9. Wahlen: Aktuar/in                                                     
10.  Anträge:   a) der Mitglieder - zu richten an den Präsidenten bis 5.1.2015 
   b) des Vorstandes     
11. Jahresprogramm 2015 
12. Verschiedenes 
13.  Kleiner Rückblick 40 Jahre Schweizer Kromfohrländer- Club 
 
Der Präsident   

 
Ernst Nydegger 
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Termine

Asha von der Ruhrhalbinsel, eine unternehmenslustige junge Kromidame,
möchte gemeinsam mit euch etwas unternehmen und lädt daher ein zur

MÜNSTERLAND-WANDERUNG
Termine: 25.01.15, 22.03.15, 24.05.15, 27.09.15, 22.11.15
um 14 Uhr am Parkplatz „Gasthaus zur Davert“
in Ascheberg-Davensberg
Ansprechpartner: Frank Heinze, Dieningholt 2, 59387 Ascheberg,
Tel.: 02593 1200, Fax: 02593 951307
E-Mail: heinze.f@t-online.de
Anmeldeschluss: am Vorabend der Wanderung um 20.00 Uhr

Mittelhessen-Wanderung
Vetzberg (bei Gi) und Gladenbach im Wechsel

		  Wir laden viermal im Jahr zum Kromitreff mit anschließender Einkehr ein.
Kromiinteressenten sind herzlich willkommen.

Termine finden Sie im Terminkalender!

Kontakt:	Stefan Walter, Tel.: 06408 940900
	 Gaby Friebertshäuser, Tel.: 06462 2300

Kromispaziergang der Region Hannover
Alle Kromibesitzer, Kromifreunde, Kromiinteressenten und Kromis sind herzlich eingeladen. Nach dem 

Spaziergang - ca. 1,5 Stunden - gibt es die Gelegenheit bei Kaffee und Kuchen noch nett zu klönen!
Am 25.01.15 um 12.00 Uhr mit Grünkohlessen. Bitte bis zum 09.01.15 anmelden unter ulrikewalten@aol.com

Termine: 22.03.15, 19.07.15, 27.09.15, 22.11.15, jeweils um 14.00 Uhr · Voranmeldung nicht erforderlich!
Treffpunkt: Parkplatz am Hotel Kronsberger Hof, 

Wasseler Str. 1, 30539 Hannover-Bemerode
Ansprechpartner:

Ulrike Walten, Tel. 0511-8236883,
Evelyn Krüger, Tel. 0511-821001,
Ulla Müting, Tel. 0511-2034156

Alpha von der Papiermühle lädt euch ein, 
beim Taunus Kromi Kränzchen dabei zu sein. Ob rau oder glatt, 
das ist egal, Hauptsache, ihr seid vital. In Oberursel, das ist 
doch klar, trifft sich die ganze Kromischar. Wir laufen dann über 
Stock und Stein und kehren anschließend im Brauhaus ein.
Jeden letzten Sonntag im Monat treffen wir uns um 14 Uhr 
in Oberursel auf der Stierstädter Heide
Treffpunkt: Parkplatz am Hotel „Heidekrug“ in Oberursel/Ts
(für alle Navi-Freunde: Oberursel, Königsteiner Straße 30)
Kontakt: Christine Jeglorz: Tel. 06171-4100
Handy Nr.: 0179 8894088, Email: jeglorz@drg.de
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Termine

Kromfohrländer-Spaziergang im 
Krummbachtal
Treffpunkt: 	Parkplatz am Naturfreundehaus
	 70839 Gerlingen, Krummbachtalstr. 3
Wann:	 jeden 3. Samstag im Monat um 14:00 Uhr	
Kontakt:	Katharina Burkart
	 mit Bayou vom fünfzinnigen Hochzeitsturm
	 Telefon: 07153/59174

Münchener Kromi-Spaziergang
Termine 2015:

Jeweils am 4. Sonntag im Monat

Interessierte wenden sich bitte an:
Familie Henning, Tel.: 089 8115302

Rhein-Wanderung in Krefeld
Wir treffen uns jeden letzten Sonntag im Monat um 14:00 Uhr am Rheindamm und gehen 
mit den Hunden 1 - 2 Stunden z.T. direkt am Rhein spazieren. In den warmen Monaten 
mit Hundeschwimmen in den Buchten. Zum Kaffeetrinken fahren wir ca. 5 Minuten zu 
einem Café, wohin auch alle Hunde mitkönnen. Anmeldung zum Kaffeetrinken vor Ort.
Ringtraining ab 13.30 Uhr.

Kontaktadressen:
Gesche Blankenagel, Tel.: 0160 94916734,
E-Mail: gesche-blankenagel@t-online.de
Maria Funck, Tel.: 0208 680677, E-Mail: lomafu@arcor.de
Im Internet: www.kromis-vom-holtener-venn.jimdo.com unter Rheinwanderung

Habichtswald-Wanderung in Europas 
größtem Bergpark Wilhelmshöhe
Wir treffen uns alle zwei Monate, am letzten Sonntag im Monat, abwechselnd mit 
der Wanderung im Paderborner Land. Die nächsten Termine in Kassel sind:
25.01.15, 31.05.15, 27.09.15
Wir starten um 13:30 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz beim Restaurant & Café 
“Hohes Gras”. Die Rundwanderung dauert ca. 1,5 Stunden. Anschließend lassen wir 
den Wandertag im Restaurant bei leckerem Kuchen ausklingen.
Kontakt:	 Gabriele Suchy mit
	 Kromfohrländerhündin Sora (Arosa vom Bullerteich)
	 Tel: 05606 56665 · Mob: 0160 1117726 · E-Mail:gabriele.suchy@web.de
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Termine

Buxtehuder Kromfohrländer-Spaziergang
jeden 1. Sonntag im Monat um 14.00 Uhr

Wir treffen uns in Buxtehude-Neukloster auf dem großen Parkplatz mit
„Grill-Imbiss am Pfingstmarkt“ direkt an der Bundesstraße 73. NAVI-Benutzer können ein-
geben: 21614 Buxtehude, Lärchenweg. Kromi-Besitzer, Kromi-Fans und Interessenten sind 

herzlich eingeladen, an der Wanderung durch den Neukloster-Forst teilzunehmen
(Dauer ca. 1,5 Stunden). Anschließend ist die Einkehr in einen Landgasthof vorgesehen, um 

bei Kaffee und Kuchen oder Deftigem den Nachmittag gemütlich ausklingen zu lassen.
Kontakt: Gisela Grundmann, Telefon 04161 713739

Termine: 05.10.14
gug.grundmann@gmx.de

Bergische Wanderung
Jeden 2. Sonntag im geraden Monat treffen wir uns um 13.30 Uhr am Parkplatz

des Naturfreundehauses Hardt und starten um 14.00 Uhr. Anschließend ist für die
Einkehr im Naturfreundehaus reserviert.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen bei jedem Wetter.
Adresse: Naturfreundehaus Hardt · Hardt 44 · 51429 Bergisch Gladbach (Herkenrath)

Termine 2015:
Sonntag 08. Februar 2015, Sonntag 12. April 2015, Sonntag 14. Juni 2015

Sonntag 09. August 2015, Sonntag 11. Oktober 2015, Sonntag 13. Dezember 2015,
Ansprechpartner:

Familie Erasmus – Telefon 02297 908905 – Mail Claudia.Erasmus@t-online.de
www.Kromfohrländer.Castillo-Monte-Bensi.de - Kromfohrländerwanderungen

Infos zur
vierteljährlich stattfindenden

Ruhrkromiwanderung
in der Umgebung von Essen

finden Sie hier:

www.wandern.ruhrkromis.de
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Termine

Als Ableger der Habichtswald-Wanderung 
(Kassel) findet diese Wanderung immer mal 
wieder im Paderborner Land statt. Die ge-
nauen Termine entnehmen Sie bitte hier:
www.kromfohrlaender.de/rzvtermine/
termine;gesamt.html

Um 13:30 Uhr geht es los. Bitte anmelden bei:

Daniela Kempf
Tel.: 05252 51556 oder 0162 7755521 oder 
per E-Mail: daniela.kempf@paderborn.com Veny-Albula vom Bullerteich lädt ein.

Kromi-Spaziergang im Saarland
Alle Kromifreunde, mit und ohne Hund, sind herzlich eingeladen mit uns 1-2 Stunden spazieren 

zu gehen. Anschließend möchten wir im „Landhaus am kleinen Sägeweiher“ den Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen gemütlich ausklingen lassen. Die Kaffeestube ist durchgehend geöffnet.

Termine: 25.01.15, 15.03.15, 12.07.15, 11.10.15    immer sonntags um 14:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz des Lokals „Landhaus zum kleinen Sägeweiher“,

	 Hauptstr. 201, 66459 Kirkel Limbach · www.landhauslimbach.de
Kontakt: Irmhild Dietrich, Tel.: 06894/9559428 

	 E-Mail: dietrich.irmhild@t-online.de · www.kromi-vom-hochzeitsturm.de

Kabou vom rauhen Stein lädt ein zum Braunschweiger Kromi-Spaziergang
Einmal im Monat treffen sich die Kromis aus Braunschweig und dem Umland zum gemeinsamen 
1-2-stündigen Spaziergang. Wir Kromis toben, flirten und rennen um die Wette, während unsere 
Menschen sich nett unterhalten. Anschließend kehren wir noch mit unseren Leinenhaltern gemüt-
lich ein.  Wir treffen uns an unterschiedlichen Orten.
Mal samstags, mal sonntags.
In den kühlen, dunkleren Monaten um 13:30 Uhr, in den wärmeren
Monaten schon um 9 oder 10 Uhr. Alle Details findet ihr auf meiner Homepage.
Ich freue mich immer, wenn ich andere Kromis und ihre Leinenhalter kennen lerne. Aber auch 
Kromi-Interessenten zeige ich gern, was so in uns steckt. – Also: kommt mit uns mit ins Grüne!
Wuff-Wuff!	 Euer Kabou	 www.kabou-vom-rauhen-stein.de
PS: Wer sich bei meinem Newsletter anmeldet, wird automatisch über den nächsten Spaziergang informiert.
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Nun bist du die Sonne, die für uns scheint, 
Und du bist der Regen, der mit uns weint. 

Du bist der Donner, der mit uns grollt. 
Und bitte, sei auch der Blitz, den niemand wollt‘. 

 
Du bist der Eiskristall, der warnt und blinkt. 
Und auch die weiße Wolke, die von oben winkt. 
Du bist der lachende Stern, der über uns wacht. 

Sowie der zwitschernde Vogel, der uns Hoffnung macht. 
 

Noch stehen wir ganz traurig da. 
Doch wissen wir, du bist nicht fort - du bleibst ganz nah. 

In einer besseren Welt am Ende des bunt schillernden Regenbogens. 
Genau dort werden wir uns wieder sehen!

Abschied

Cherry vom Treuter
† 25.09.2014

Nach 16 Jahren und 15 Tagen mussten wir uns von unserer Cher-
ry verabschieden.
Friedlich ist sie in unseren Armen eingeschlafen.
Sie war uns stets eine treue Begleiterin und ihren 18 Welpen eine 
gute Mutter. Altersschwäche, Erblindung, Schwerhörigkeit und ein 
Herzleiden hat sie mit Mut und Geduld ertragen.
Cherry hat uns in all den Jahren sehr viel Freude bereitet. Viele schöne Erinnerungen bleiben stets in 
unseren Herzen.
Ein letzter Gruß auch von ihrer Tochter Conny. Bis zum Schluss war Cherry ihr eine treu sorgende Mama.

Cherry, wir vermissen dich sehr.

Armin und Christine Dieckmann
und Conny vom alten Fließ
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Ihre Beiträge erbitten wir 
ausschließlich an die 
WUFF-Redaktion:
Frank Braun
Richard-Wagner-Str. 14
47799 Krefeld
Telefon 02151 755005
Telefax 02151 976688
E-Mail: 
wuff@kromfohrlaender.de
(mit Betreff: WUFF).

ACHTUNG!
Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe ist der 

11. Januar 2015
Später eingehende Artikel und

Bilder können nicht mehr
berücksichtigt werden!


